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Deutschlands berühm-
tester Postbeamter:
am 7. April in Eystrup.

 SEITE | 6

SPORT

Nienburger Ringer
erobern bei der
Landesmeisterschaft
sechs Titel.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

1. Nienburger
Jobmesse
NIENBURG. Unter dem Motto
„Menschen in Arbeit bringen“
veranstaltet das Jobcenter
am 22. März von 10 bis 16 Uhr
und am 23. März von 10 bis 13
Uhr im Vestibül des Nienbur-
ger Rathauses eine Jobmesse.
Die Veranstaltung bringt
Arbeitgeber des regionalen
Arbeitsmarktes und Arbeitsu-
chende zusammen und soll
die Chance bieten, neue Wege
zu gehen.

 SEITE | 15

NORDKREIS

Verein Alte Schule
Magelsen: am 31. März
ist Ausstellung mit
Butterkuchen.  SEITE | 10

LOKALES

Frauenwahlrecht:
ein Erfolg?
NIENBURG. Im Rahmen der
nächsten öffentlichen
Ratssitzung am kommenden
Dienstag, 19. März, um 18 Uhr
im Sitzungssaal des histori-
schen Rathauses werden
Nienburgs Archivarin Patricia
Berger und Nienburgs
Gleichstellungsbeauftragte
Sarah Peters zum Thema
„100 Jahre Frauenwahlrecht
in Deutschland – 100 Jahre
erste Nienburger Ratsfrau“
referieren und – am Beispiel
von Luise Wyneken – an den
langen Weg der Frauen in die
deutschen Parlamente
erinnern.  SEITE | 3

Sobald der
Zaun steht,
geht‘s los

NIENBURG. Es gibt eine neue
„Neue Erde“. Nachdem die
Verantwortlichen im vergan-
genen Jahr eher per Zufall er-
fahren hatten, dass das Ge-
lände, auf dem seit 2004 ge-
meinsam gegärtnert wurde,
im Rahmen der Südring-Er-
weiterung verkauft worden
war, kann es jetzt doch wei-
tergehen. Bei einem Ortster-
min berichtete Marion Scha-
per, Geschäftsführerin des Di-
akonischen Werks im Kir-
chenkreis Nienburg, von den
neuen Plänen. Ebenfalls vor
Ort war Janna Kunz, Leiterin
des Projekts „Stadtgarten“.
Den „Stadtgarten“ hat das
Diakonische Werk vor etwa
zwei Jahren ins Leben geru-
fen.
Die neue „Neue Erde“ um-

fasst rund 4000 Quadratme-
ter. Zu erreichen ist das Ge-
lände sowohl über den Nien-
burger Bruchweg als auch
über den Lehmwandlungs-
weg.

 SEITE | 2

Heute nochWirtschaftsschau mit Markt
Gestern haben Wirtschafts-
schau und Frühjahrsmarkt in
Rehburg einen guten Anfang
genommen: Das Gewerbe-
zelt war gut gefüllt, und auch
auf dem Außengelände war
trotz des trüben Wetters et-
was los. Heute geht es auf dem
neuen Stadtplatz weiter: Um

11 Uhr öffnet die Wirtschafts-
schau, dann zeigen mehr als
60 Unternehmen, Organisatio-
nen und Vereine ihre Produkte
und Dienstleistungen. Im Zen-
trum des Zeltes ist die Altpa-
piergruppe i.R. um Barbara Pet-
zold (links) zu finden; ihr Stand
war gestern schon ein Magnet.

Um 11 Uhr bittet die Stadt zum
Frühschoppen mit Feuerwehr-
kapelle und Spielmannszug. Ka-
russells und Marktbuden öffnen
um 13 Uhr. Um 15 Uhr gibt es
Tanzvorführungen. Der kosten-
lose Shuttle-Service fährt von
10.30 bis 18 Uhr. Die Parkplätze
sind ausgeschildert. FOTO: BÜSCHING

LOKALES

Bekennender
Klimaschützer
LANDKREIS. Der Primus
unter den zehn Kommunen
des Landkreises in punkto
Klimaschutz und Nachhaltig-
keit ist unbestritten der
Flecken Steyerberg. Master-
plan-Kommune, 100 %
Erneuerbare Energie-Region
oder Klimamanagement sind
Begriffe, die in der 5300
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner zählenden Gemeinde
längst zum Alltag gehören. Die
HamS sprach mit Bürgermeis-
ter Weber.  SEITE | 5
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E-Mail: info@renas-reisen.de
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Neueröffnung
Herzlich willkommen!

Im Herz der OSTERIA memo steht
der Holzfeuer-Lehmofen und viele
unserer Gerichte sind auf diese

besondere Zubereitung abgestimmt.
Genießen Sie ab sofort unsere
Gastfreundlichkeit um dann
mit einer schönen Erinnerung
wieder nach Hause zu gehen.

Kräher Weg 29 · 31582 Nienburg
www.osteria-memo.de
Tel. 05021/6050979
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Nienburg
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Ihrer
Immobilie

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

www.autohaus-schulze.com
Nienburg Verdener Landstraße 185

Tageszulassungen
… jetzt unverschämt günstig!
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Sommerreifen
zu günstigen
Preisen!

Wir haben das richtige
Gummi für Ihr bestes Stück.tück



Sobald der Zaun steht, geht‘s los
Projekt Neue Erde: Zwischen Nienburger Bruchweg und Lehmwandlungsweg entsteht ein neuer Gemeinschaftsgarten

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Es gibt eine neue
Neue Erde. Nachdem die
Verantwortlichen im vergan-
genen Jahr eher per Zufall er-
fahren hatten, dass das Ge-
lände, auf dem seit 2004 ge-
meinsam gegärtnert wurde,
im Rahmen der Südring-Er-
weiterung verkauft worden
war, kann es jetzt doch wei-
tergehen. Bei einem Ortster-
min berichtete Marion Scha-
per, Geschäftsführerin des Di-
akonischen Werks im Kir-
chenkreis Nienburg, von den
neuen Plänen. Ebenfalls vor
Ort war Janna Kunz, Leiterin
des Projekts „Stadtgarten“,
das das DiakonischeWerk vor
etwa zwei Jahren an der We-
ser unweit des „Weserschlöß-
chens“ gestartet hat.
Die neue Neue Erde um-

fasst rund 4000 Quadratme-
ter. Zu erreichen ist das Ge-
lände, das der Kirchenge-
meinde St. Martin nach ei-
nem Grundstückstausch ge-
hört, sowohl über den
Nienburger Bruchweg als
auch über den Lehmwand-
lungsweg.
Sobald der Gemeinschafts-

garten mit einem stabilen
Zaun versehen ist, kann die
Fläche von Hobbygärtnern
bewirtschaftet werden. Die
Parzellen sind bis zu 100 Qua-
dratmetern groß und können
gegen eine kleine Gebühr ge-
pachtet werden. 25 Familien
aus der „alten“ Neuen Erde
haben bereits signalisiert,
dass sie in jedem Fall weiter-
machen möchten. Diese Fa-
milien stammen ursprünglich
aus Syrien, der Türkei, dem
Iran, Irak und Deutschland

und leben teilweise schon seit
vielen Jahren in Nienburg.
Entsprechend vielseitig

war all das, was bisher in der
Neuen Erde geerntet wurde.
Selbstverständlich nach öko-
logischen Gesichtspunkten.
Marion Schaper ist zuver-
sichtlich, dass das auch auf
dem neuen Gelände so sein
wird. Die Geschäftsführerin
des Diakonischen Werks

würde sich aber freuen, wenn
noch weitere Interessierte da-
zustießen.
Ansprechpartner vor Ort

sind im Wesentlichen Cle-
mens Becker und Julia Gehr-
mann. Und auch Janna Kunz
wird hin und wieder vorbei-
schauen, um ihre Erfahrung
aus dem gärtnern im Stadt-
garten weiterzugeben.
Marion Schaper rechnet

damit, dass der Startschuss
für die neue Neue Erde im
April fallen wird. Einen Plan
gibt es bereits.
Neben den Parzellen für

die Erwachsenen und Famili-
en sind auch Beete für Kinder
vorgesehen. Den Bauwagen,
die Sitzgelegenheiten und
den Lehmofen aus dem alten
Garten wird es ebenfalls wie-
der geben. Mit vereinten

Kräften sollen zudem alte
Obstbäume gepflanzt wer-
den. Und gemeinsam gefeiert
werden soll natürlich auch.
Ganz so, wie auf der alten
Neuen Erde.

2Wer sich für das Projekt in-
teressiert oder eine Parzelle
pachten möchte, kann sich un-
ter 0170-2103354 an das Diako-
nische Werk wenden.
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Marion Schaper, Geschäftsführerin des Diakonischen Werks im Kirchenkreis Nienburg (links), und Stadtgarten-Projektleiterin Jan-
na Kunz vor dem neuen Neue-Erde-Gelände, das sowohl über den Nienburger Bruchweg als auch über den Lehmwandlungsweg zu er-
reichen ist. Die neue Neue Erde bietet die Möglichkeit, Obst und Gemüse nach ökologischen Gesichtspunkten auf Parzellen bis zu 100
Quadratmetern selbst anzubauen. FOTO: HAGEBÖLLING

Angebote für die Oster- und die Sommerferien
Evangelische Jugend im Kirchenkreis Nienburg bietet Aktionen für Kinder und Jugendliche an

LANDKREIS. Programme für
die kommenden Oster- und
Sommerferien für verschiede-
ne Altersstufen bietet die
Evangelische Jugend im Kir-
chenkreis Nienburg an.
Die Kinder-Kirchen-Woche

in der Kreuzkirchengemein-
de an der Steigertahlstraße 1
in Nienburg bietet für Kinder
von sechs bis elf Jahren vom
8. bis 12. April täglich von 9
bis 13 Uhr ein buntes Pro-

gramm mit Spielen, Basteln,
Geschichtenhören und Lie-
dersingen an. „Dieses Jahr
geht es um Tischgeschichten
aus der Bibel und um Men-
schen, die bei Gott zu Tisch
sind“, teilt die Gemeinde mit.
Jeden Vormittag gibt es für

die Kinder ein zweites Früh-
stück um 11 Uhr. Die Kosten
für diese Woche betragen
zehn Euro. Die Kinder-Kir-
chen-Woche endet mit einem

Familiengottesdienst am
Sonntag, 14. April, um 11 Uhr.
„Eingeladen sind alle, die
sich den evangelischen Stadt-
gemeinden St. Michael, St.
Martin, Kreuz, St. Johannis
Langendamm sowie der
Estorfer und der Husumer
Kirche angehörig fühlen“,
heißt es in der Ankündigung:
„Für Estorfer und Husumer
Kinder organisieren wir bei
Bedarf Fahrgemeinschaften.“

Anmeldungen und Anfragen
gibt es unter Telefon (05021)
979653 oder im Internet un-
ter www.kkjd.de/flyer.
Für das Sommerangebot

„Kinderwildnis – Sommer in
der Stadt“ vom 15. bis 19. Juli
sind noch Plätze für Jungen
zwischen sechs und elf Jah-
ren frei. Die Kinder werden
tagsüber von 9 bis 16 Uhr auf
der Kinderwildnis spielen,
basteln und sich mit Ge-

schichten beschäftigen. Ge-
schlafen wird zu Hause.
Auch für die Teenager-

Sommerfreizeit vom 12. bis
19. Juli sind noch Plätze frei –
für Mädchen im Alter von 11
bis 14 Jahren. In diesem Jahr
geht es an den Kamerschen
See im Elbe-Havel-Dreieck.
Anmeldungen sind möglich
im Internet unter www.kkjd.
de/flyer sowie unter Telefon
(05021) 979651. DH

Frühling und Ostern
in der Olen Schüne
DRAKENBURG. Am Sonn-
tag, dem 7. April, veranstal-
tet der Heimatverein Dra-
kenburg von 14 bis 17 Uhr
rund um die Ole Schüne eine
Verkaufsausstellung zum
Thema Frühling und Ostern.
Willkommen sind Aussteller,
die bei gutem Wetter auch
draußen ihre Ware anbieten.
Weitere Informationen gibt
es unter 05024/8875927
oder 05024/8585. DH

Vortrag zur
Vermögenssorge

NIENBURG. Der Betreuungs-
verein Nienburg lädt ehren-
amtliche Betreuerinnnen und
Betreuer und Interessierte in
Kooperation mit dem Fach-
dienst Betreuung beim Land-
kreis Nienburg am Mittwoch,
20. März, um 19 Uhr ein zu ei-
ner Veranstaltung zum The-
ma „Der Aufgabenkreis Ver-
mögenssorge“ in das Ge-
sundheitsamt, Triemerstraße
17. Wurde ein Betreuer für
den Aufgabenkreis Vermö-
genssorge bestellt, sieht er
sich mit diversen Angelegen-
heiten konfrontiert, wie z.B.
die Erstellung eines Vermö-
gensverzeichnisses sowie der
Rechnungslegung, eventuell
der Anlage von Geld oder
Schuldenregulierung und un-
ter Umständen der Haftung
bei Versäumnissen und Ver-
mögensschäden. Referentin
ist Sylvia Grubbe, Rechtspfle-
gerin am Amtsgericht Stolze-
nau. Weitere Informationen
gibt es unter 05021/9224990.

Narkose imAlter
Thema bei Helios
NIENBURG. Das nächste Ge-
sundheitsforum der Helios
Kliniken Mittelweser findet
am Dienstag, 19. März, um
18.30 Uhr im Konferenzraum
des Krankenhauses statt. Dr.
Björn von Stritzky, Chefarzt
für Anästhesie und Intensiv-
medizin, referiert zum Thema
„Narkose im Alter – Risiken
und Nebenwirkungen“. „Die
Menschen werden immer äl-
ter und auch im hohen Alter
werden heutzutage immer
häufiger auch große Operati-
onen durchgeführt. In mei-
nem Vortrag soll es daher um
die besonderen Anforderun-
gen eines älteren Patienten
vor, während und nach einer
Operation gehen. Dabei ste-
hen mögliche Risiken und
wichtige Voruntersuchungen
ebenso im Fokus die ver-
schiedenen Anästhesiever-
fahren, die die Belastungen
durch einen operativen Ein-
griff so gering wie möglich
halten“, so Dr. von Stritzky.

Erfahrung sammeln
als „Bufdi“
NIENBURG. Ein Vortrag zum
Thema Bundesfreiwilligen-
dienst findet am Donners-
tag, 21. März, um 16 Uhr im
Nienburger Berufsinformati-
onszentrum (BIZ), Verdener
Straße 21, statt. Der Bundes-
freiwilligendienst ist ein An-
gebot an Frauen und Män-
ner jeden Alters, sich außer-
halb von Beruf und Schu-
le für das Allgemeinwohl zu
engagieren – im sozialen,
ökologischen und kulturel-
len Bereich oder im Bereich
des Sports, der Integration
sowie im Zivil- und Katast-
rophenschutz. Junge Men-
schen sammeln praktische
Erfahrungen und erhalten
erste Einblicke in die Berufs-
welt. Ältere Menschen geben
ihre reichhaltige Lebenser-
fahrung an andere weiter,
können nach dem Berufs-
leben weiter im Leben blei-
ben – oder nach einer Fami-
lienphase wieder Anschluss
finden. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. DH
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Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.
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Markenuhren werden auch
angenommen.

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr An-
sprechpartner für Goldankauf
in Nienburg.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf

in Nienburg

Termine vormerken:

21. April 2019 Osterbrunch
26. April 2019 Grillbuffet

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Husum-Bolsehle
Angebot vom 19.3. – 23.3.2019

Kotelett 1 kg 4,99 €

Gyrospfanne gewürzt 1 kg 5,99 €

Streichbregenwurst 100 g 0,99 €

Schlesische Bockwurst
100 g 0,89 €

Wurstsalat 100 g 0,99 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, gebraten Stück 3,80 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Nackensteak gewürzt 1 kg 5,55 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Spanferkel mit Soße,
Sauerkraut u. Kartoffelpüree Port. 5,80 €



GUTEN TAG
EDDA
HAGEBÖLLING
LOKALREDAKTION

Butterblume oder
Gänseblümchen?
Q 25 neue Nistkästen von
NABU und Forstamt für den
Sündern bei Heemsen, eine
Führung des BUND durch
das Laichgebiet Blenhorster
Teiche, Infoveranstaltungen
zum Thema Insektenfreund-
liche Gärten und Dörfer.
Zumindest gefühlt geht es
zurzeit in jeder dritten
Pressemitteilung, die die
Redaktion erreicht, darum,
die Menschen in Stadt und
Kreis für einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit
ihrer Umgebung zu sensibili-
sieren. Und ihnen aufzuzei-
gen, wie sie selbst dazu
beitragen können, dass auch
ihre Kinder und Enkel noch
erfahren werden, wie eine
Blaumeise aussieht, was ein
Tag-Pfauenauge ist und was
eine Butterblume von einem
Gänseblümchen unterschei-
det.
Q „Global denken, lokal
handeln“ ist auch die Devise
von Steyerbergs Bürgermeis-
ter Heinz-Jürgen Weber.
Weber ist überzeugt, dass
der Klimawandel abgewen-
det werden kann. Politik
muss nur wollen. Und geht
privat wie Kraft Amtes mit
gutem Beispiel voran. Mit
(kleinen) Elektroautos
unterwegs zu sein, versteht
sich für das Ehepaar Weber
von selbst. Und auch, den
Resthof nach neuesten
energetischen Aspekten zu
sanieren. Doch Weber ist
auch in größeren Dimensio-
nen erfolgreich für den
Klimaschutz im Einsatz. Stey-
erberg ist Masterplan-Kom-
mune, Mitglied im Netzwerk
100-Prozent-Erneuerbare-
Energie-Region und steht
kurz davor, seinen Bürgerin-
nen und Bürger zu ermögli-
chen, ihre Häuser mit
Fernwärme zu heizen und
mit Fördermitteln energe-
tisch zu sanieren.
QUmweltschonend wird es
auch in Nienburgs neuer
„Neuen Erde“ zugehen. Im
Bereich Nienburger Bruch-
weg – Lehmwandlungsweg
entsteht ein neuer, 4000 Qua-
dratmeter großer Gemein-
schaftsgarten. Gegen eine
kleine Pacht können Parzel-
len von bis zu 100 Quadrat-
metern mit Obst und Gemü-
se für den Eigenbedarf
genutzt werden. 25 Familien,
die bisher in der mittlerweile
verkauften ursprünglichen
„Neuen Erde“ aktiv waren,
wollen auch auf dem neuen
Gelände weitermachen.
Weitere Interessierte können
sich gerne an das Diakoni-
sche Werk in Nienburg
wenden.
QDass all diejenigen, von
denen an dieser Stelle die
Rede ist, die „Fridays for
Future“-Inititiative begrü-
ßen, versteht sich von selbst.
Auch in Nienburg sind am
Freitag mehr als tausend
junge Leute für einen
ernsthafteren Schutz des
Klimas auf die Straße
gegangen. Bleibt zu hoffen,
dass ihr Engagement von
den politisch Verantwortli-
chen nicht nur als „wie
niedlich“ abgetan wird.
QOb die „lieben Kleinen“
auch in Nienburg für ihre
Zukunft künftig häufiger auf
die Straße gehen werden,
stand am Freitag noch nicht
fest.
DIE HARKE am Sonntag

wünscht allen Leserinnen
und Lesern trotz des Wetters
einen schönen Tag.
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Frauentreffen in Nienburg
Die Frauen der türkisch-islami-
schen Gemeinde Nienburg ha-
ben zum Weltfrauentag die
Frauen der türkisch-islami-
schen Gemeinde Rehburg zu ei-

nem Frühstückstreffen eingela-
den. „Es war ein nettes Beisam-
mensein und Kennenlernen der
beiden Gemeinden. Gemein-
sam wurde die Wichtigkeit des

Weltfrauentags angesprochen.
Wo es noch Defizite gibt in der
Gesellschaft, war ebenfalls The-
ma, so die beiden Vorsitzenden
der Gemeinden, Macide Baykus
aus Nienburg und Sibel Erdem
aus Rehburg.

FOTO: TÜRKISCH-ISLAMISCHE GEMEINDE

Die erste Frau im Stadtrat
100 Jahre Frauenwahlrecht: Patricia Berger und Sarah Peters

berichten in der Sitzung am Dienstag auch über Luise Wyneken

NIENBURG. Im Rahmen der
nächsten öffentlichen Ratssit-
zung am kommenden Diens-
tag, 19. März, um 18 Uhr im
Sitzungssaal des historischen
Rathauses werden Nienburgs
Archivarin Patricia Berger
und Nienburgs Gleichstel-
lungsbeauftragte Sarah Pe-
ters zum Thema „100 Jahre
Frauenwahlrecht in Deutsch-
land – 100 Jahre erste Nien-
burger Ratsfrau“ referieren
und auf den langen Weg der
Frauen in die deutschen Par-
lamente aufmerksam ma-
chen. .
Dazu Peters und Berger:

100 Jahre ist es nun schon
her, dass Frauen sich den
Weg zum aktiven und passi-
ven Wahlrecht in Deutsch-
land erkämpft haben. Mutige
Frauen sind vorweg gegan-
gen und haben sich über Jah-
re hinweg politisch engagiert.
Das begann Ende des 19.
Jahrhunderts mit den ersten
Protesten in Deutschland und
endete mit dem berühmten
Satz von Marie Juchacz, die
als erste Frau in der National-
versammlung sprach: „Meine
Herren und Damen! Es ist das
erste Mal, dass in Deutsch-
land die Frau als freie und
gleiche im Parlament zum
Volke sprechen kann […].
Was diese Regierung getan
hat, das war eine Selbstver-
ständlichkeit: Sie hat den
Frauen gegeben, was ihnen
bis dahin zu Unrecht vorent-
halten worden ist.“

Seitdem hat sich viel getan
für die Rechte der Frauen in
Deutschland, und doch ist der
prozentuale Anteil von Frau-
en vor allem in den Kommu-
nalparlamenten stagnierend
oder sogar rückläufig – so wie
beispielweise im Niedersäch-
sischen Landtag.

„100 Jahre sind ein langer
Zeitraum und doch sind wir
gefühlt noch immer am An-
fang“, so Sarah Peters weiter.
Um das Jubiläum erneut

und abschließend in Nien-
burg zu feiern, kam Ende des
letzten Jahres Heike Möhl-
mann, ehemalige Nienburger
Ratsfrau, auf die Gleichstel-
lungsbeauftragte zu. Sie
machte die Anregung, Luise
Wyneken als prominente Ni-
enburgerin und erste Frau im
Stadtrat zu ehren.
Luise Wyneken war von

1908 bis 1933 Lehrerin an der
Haushaltungs- undGewerbe-
schule in Nienburg. Sie stritt
für das Frauenwahlrecht und
berief dazu öffentliche Frau-
enversammlungen ein. 1919
zog sie in den Rat der Stadt
Nienburg ein. „Im Stadtrat

engagierte sie sich haupt-
sächlich im jugendpflegeri-
schen und sozialpolitischen
Bereich“, so Patricia Berger.
1933 wurde sie von dem nati-
onalsozialistischen Regime
aus dem Schuldienst entlas-
sen. Sie verließ Nienburg. Lu-
ise Wyneken starb 1946 in
Göttingen.
Neben Luise Wyneken sind

besonders vier Frauen für die
Fortschritte im Bereich
Gleichstellung in Deutsch-
land verantwortlich. Die so-
genanntenMütter desGrund-
gesetztes: Helene Weber, Eli-
sabeth Selbert, Frieda Nadig
und Helene Wessel. Diese
vier Frauen setzten durch,
dass im deutschen Grundge-
setz der Artikel 3 Absatz 2
enthalten ist: „Männer und
Frauen sind gleichberechtigt.
Der Staat fördert die tatsäch-
liche Durchsetzung der
Gleichberechtigung von
Frauen und Männern und
wirkt auf die Beseitigung be-
stehender Nachteile hin.“
Ab sofort ist daher im Vesti-

bül des Rathauses Nienburg
und im Durchgang Richtung
Historisches Rathaus die Aus-
stellung „Luise Wyneken und
die Mütter des Grundgeset-
zes“ zu sehen. Zusammenge-
stellt wurde die Ausstellung
ebenfalls von Patricia Berger
und Sarah Peters.
Zu beiden Veranstaltungen

– Ratssitzung wie Ausstellung
– sind weitere Interessierte
vielmals willkommen. DH

2Die Ausstellung wird bis ein-
schließlich 29. März im Rat-
haus Nienburg zu sehen sein.
Bei Interesse bietet Patricia
Berger Führungen an. Um An-
meldung wird gebeten unter
(05021) 87-235 oder per E-Mail
an p.berger@nienburg.de

Luise Wyneken war die ers-
te Frau im Nienburger Stadt-
rat. In der Sitzung am kommen-
den Dienstag blicken Patricia
Berger und Sarah Peters zurück
auf 100 Jahre Frauenwahlrecht
und auf das Leben der verdien-
ten Nienburgerin.

FOTO: ARCHIV WYNEKEN

Coaching mit
dem Pferd
NIENBURG/LICHTEN-
HORST. In dem Seminar
„Berufliches Coaching mit
dem Seminarpartner Pferd“,
das die Koordinierungsstel-
le „frau+wirtschaft“ anbie-
tet, sollen in kleinen gemein-
samen Übungen mit dem
Pferd die gelingende Kom-
munikation anhand des Ver-
haltens vom Pferd sichtbar
gemacht werden. Das Semi-
nar richtet sich an Frauen,
die sich im beruflichen Wie-
dereinstieg oder in der Ori-
entierung befinden. Beson-
dere Kenntnisse im Umgang
mit Pferden sind nicht er-
forderlich. Es findet am 28.
März von 9.15 bis 12.30 Uhr
in der Reitschule Lichten-
horst, Lichtenhorsterstraße
18a statt. Anmeldungen wer-
den im Internet unter www.
frau-und-wirtschaft-ni.de
oder unter Telefon (05021)
9229195 entgegengenom-
men. DH
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Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

RRReeeiiissseeennn 222000111999
2. – 5. Mai 2019
4 Tage Tulpenblüte und Amsterdam
3x Übern./Frühstück/Halbpension im 4*-Hotel, Eintritt Keukenhof
und div. Leistungen wie Reiseleitung usw. ................................................ 450,– €

8. – 15. Mai 2019
8 Tage Kiens/Südtirol
7x Übern./Frühstück/Halbpension im Hotel Leitgamhof, Rundfahrten,
Eintritt/Führung Biathloncentrum, Eintritt Schloss Trauttmansdorfff,
Dolomitenrundfahrt u.v.m. ......................................................................... 748,– €

20. – 26. Mai 2019
7 Tage Schwarzwald
6x Übern./Frühstück/Halbpension im Hotel, Rundfahrten, Eintritt Insel Mainau,
Felsenfahrt Rheinfall, Fahrt mit der Sauschwänzlebahn,
Reiseleitung an 2 Tagen u.v.m. ................................................................... 769,– €

7. – 9. Juni 2019
3 Tage Berlin – Stadion-Tour Andreas Gabalier
Eintrittskarte Stadion, 2x Übernachtung/Frühstück,
Stadtrundfahrt Berlin ..................................................................................... 385,– €

oder 3 Tage Berlin zum Bummeln
(ohne Andreas Gabalier) ................................................................................. 309,– €

Tagesfahrten
7. Mai 2019
Nach Hamburg zur Brunchfahrt auf der Elbe
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Schifffffahrt Hamburg – Glückstadt).................. 73,00 €

12. Mai 2019
Muttertagsfahrt nach Ovenhausen, Berlebeck und Detmold
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Spargelessen Eintritt Adlerwarte und
Freilichtmuseum) ........................................................................................... 55,00 €

15. Mai 2019
Fahrt nach Bremen „Überseestadt-Törn“
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Gästeführer, Rundfahrt durch die
Überseestadt, Kafffeeseminar bei Lloyd und 1 Tasse Kafffee) ................... 39,50 €

18. Mai 2019
Shoppingfahrt zum Centro nach Oberhausen
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Busfrühstück und 1 Piccolo) ............................ 33,00 €

31. Mai 2019
Fahrt Emder Matjestage
Fahrpreis pro Pers. ........................................................................................ 29,90 €

5. Juni 2019
Fahrt zum Spargelessen nach Scharringhausen und Sulingen
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Führung Spargelhof Thiermann, Spargel satt
und Führung Kafffeemanufaktur Sulebun inkl. Kafffee und Torte) .......... 55,00 €

Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Jetzt bei uns testen:

Klein, stark
und unauffällig:
Hörgeräte heute!
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„Rund ums Kind“ in
Langendamm
LANGENDAMM. Der Förder-
verein der Kindertagesstät-
te Johannisbär in Langen-
damm veranstaltet am heu-
tigen Sonntag von 14 bis 16
Uhr in den Räumen der Kita
in der Oderstraße 40 den
fünften Second-Hand-Basar
„Rund ums Kind“. Verkauft
werden unter anderem Kin-
derbekleidung bis Größe 176,
Spielsachen, Kinderfahrzeu-
ge, Bücher, CDs, DVDs, Au-
tositze, Kinderwagen, Erst-
lingsausstattung, Babyzube-
hör und Umstandskleidung.
Für das leibliche Wohl wird
in der Caféteria mit einem
Buffet hausgemachter Tor-
ten und Kuchen, Kaffee und
kalten Getränken gesorgt.DH

Doppelkopf und
Skat für Senioren
NIENBURG. Der Senioren-
beirat der Stadt Nienburg
lädt interessierte Doppel-
kopf- und Skatspielende ein,
ihr Hobby gemeinsam mit
anderen zu teilen. Fehlten
bisher für diese Kartenspiele
die erforderlichen Personen,
besteht hier die Möglichkeit,
das Steckenpferd wieder
mit Gleichgesinnten auszu-
üben. Da der Spaß am Spiel
im Vordergrund steht, wird
in den Kartenrunden selbst-
verständlich ohne finanzi-
ellen Einsatz gespielt. Die-
se Spielrunden finden jeweils
am dritten Donnerstag ei-
nes Monats von 16 bis 18 Uhr
statt, erstmals am 21. März.
Die Veranstaltung ist kosten-
frei und wird in den barrie-
refreien Räumlichkeiten des
Mietertreffs der GBN in der
Friedrich-Ludwig-Jahnstra-
ße 28 in Nienburg durchge-
führt. Für Rückfragen steht
Rosel Wandmacher unter
05021/15769 gern zur Verfü-
gung. DH

Infoabend zum
Schützenfest
RODEWALD. Beim Schüt-
zenverein Rodewald m.B.
beginnt der „Info-Abend
zum Schützenfest“ am Frei-
tag, 29. März, um 19.30 Uhr
im Schützenhaus. Alle Termi-
ne gibt es im Internet unter
www.sv-rodewald-mb.de. DH

Gemeinsam eine Welt schaffen
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: das neue Filmprojekt für Jugendliche von 12 bis 27 Jahren

DIE JUGENDLICHEN BEI DEN DREHARBEITEN, DIE OFFENSICHTLICH VIEL FREUDE BEREITEN. FOTO: CJD

NIENBURG. In der heutigen
Folge im Rahmen des CJD-
Projekts „Willkommen in Ni-
enburg“ stellt Sven Kuehtz
das neue Filmprojekt vor. Der
Leiter des Jugendmigrations-
dienstes (JMD) schreibt: Was
so alles passieren kann, vor
und hinter der Kamera, sind
einfach wunderbare und
menschenverbindende Ge-
schichten, so sind sich die
Mitarbeitenden des Jugend-
migrationsdienstes des CJD
Nienburg einig.
Dank einer großzügigen

Förderung durch den Land-
schaftsverband Weser-Hunte
und die Stiftung der Sparkas-
se Nienburg ist es uns mög-
lich ein neues Filmprojekt für
Jugendliche anzubieten. Die-
se Filmprojekte machen
nachhaltig Sinn. Man kann
sehen, wie sich die Jugendli-
chen entwickeln.
Der Titel des Filmprojektes

lautet „Ein bisschen Holly-
wood“, wobei dies nur der
Arbeitstitel ist: „Den eigentli-
chen Namen oder, wenn es
mehrere Filme werden, die
Namen, können sich wäh-
rend der Projektarbeit durch-
aus noch ändern, weil sie zu-
sammen mit den Jugendli-
chen erarbeitet werden sol-
len“, erläutert Henrike Pau-
ling, pädagogische
Mitarbeiterin im JMD. Sie er-
klärt das Vorgehen: Musik
machen, gemeinsam laut la-
chen, kreativ sein, aneinan-
der wachsen, stolz auf sich
sein, Freunde zu finden. Ge-
nau das haben wir vor! Dazu
können alle Jugendlichen
zwischen 12 und 27 Jahren
kommen, die neue Freunde
finden, selbst Songtexte und
Drehbücher schreiben wol-
len, gerne Musik machen
oder Kostüme und Outfits
entwerfen möchten. Der Kre-
ativität sollen keine Grenzen
gesetzt sein.
Du kannst rappen, singen,

ein Instrument spielen, tan-
zen, schauspielern oder hast
einfach Lust darauf dich in
den Techniken des Filmedre-
hens auszuprobieren? Unser
Grundgedanke dahinter ist
natürlich, dass Jugendliche,
verschiedener Hintergründe

eine schöne Zeit haben, aber
wir haben uns auch gedacht:
wer vor der Kamera oder auf
der Bühne stehen und frei
sprechen kann und weiß,
dass da hunderte von Men-
schen zuschauen, der kann
auch in einem Bewerbungs-
gespräch punkten.
Wer einen Kompromiss fin-

den kann zwischen all den
Ideen für einen Film, wer ge-
meinsam mit so vielen Men-
schen etwas auf die Beine
stellen kann, der ist teamfä-
hig und hoch sozial kompe-
tent. Das wollen wir unseren
Jugendlichen weitergeben.
Letztes Jahr haben unsere Ju-
gendlichen mit dem Film „Ab
in die Zukunft“ ihr Schicksal
besucht und dieses Jahr kön-
nen wir darauf gespannt sein,
was sie sich ausdenken und
wie sie ihre Zuschauer aufs
Neue bezaubern wollen.
Geplant sind gemeinsam

verbrachte Tage, an denen

die Jugendlichen alles selbst
planen und durchführen, un-
terstützt von einem Team aus
Kameraleuten, Pädagogen
und begeisterten Freiwilli-
gen. Hierbei sollen besonders
Jugendliche, die nicht in
Deutschland geboren worden
sind, sprachlich gefördert
werden und ein enges Band
zwischen den Jugendlichen
geknüpft werden. Haben wir
dein Interesse geweckt? Hast
du Lust den Film des Jahres

zu drehen? Dann melde dich
gerne bei uns.

2 JMD/CJD Nienburg: 0151-
40638458 oder per E-Mail:
henrike.pauling@cjd.de Un-
ser nächstes Treffen ist am 23.
März um 11 Uhr an der blauen
Hand im CJD Nienburg, Zeisig-
weg 2 (Innenhof). Wir freuen
uns auf dich, denn Grenzen gibt
es nur in deinem Kopf. Lasst
uns gemeinsam einen Film dre-
hen. Gemeinsam eine Welt

schaffen.

2Das Begegnungscafe St.
Martin findet wie immer am
Dienstag ab 16 Uhr im Gemein-
dehaus St. Martin in Nienburg
statt. Alle sind willkommen.

2Dieser Beitrag ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bun-
desamt für Migration gefördert
und von der HARKE am Sonn-
tag begleitet wird.

Sonntag, 17. März 2019 · Nr. 11Lokales4 DIE HARKE am Sonntag



„Global denken, lokal handeln“
Elektromobilität im Landkreis Nienburg / Heute: Die HamS im Gespräch mit Heinz-Jürgen Weber aus Steyerberg

VON EDDA HAGEBÖLLING

LANDKREIS. Der Primus unter
den zehn Kommunen des
Landkreises Nienburg in
punkto Klimaschutz und
Nachhaltigkeit ist unbestrit-
ten der Flecken Steyerberg.
Masterplan-Kommune, 100
% Erneuerbare Energie-Re-
gion oder Klimamanagement
sind Begriffe, die in der 5300
Einwohnerinnen und Ein-
wohner zählenden Gemeinde
längst zum Alltag gehören. In
Sachen Klimaschutz immer
schon ganz weit vorn war der
„Lebensgarten“ Steyerberg
mit der 1. Solartankstelle Nie-
dersachsens und dem Pool
elektrischer Car-Sharing-
Fahrzeuge. Doch auch Heinz-
JürgenWeber, seit dem 1. De-
zember 2013, hauptamtlicher
Bürgermeister des Fleckens
Steyerberg, ist ein erklärter
Verfechter des Klimaschut-
zes. DIE HARKE am Sonntag
traf den ehemaligen leiten-
den Polizeibeamten im Rah-
men der HamS-Serie „E-Mo-
bilität im Landkreis Nien-
burg“ – wie sollte es anders
sein – im Klimabüro des Fle-
ckens.
An der Kirchstraße hatte

der Flecken eine Immobilie
erworben, in der früher unter
anderem ein Schuhgeschäft
beheimatet war, und sie zu ei-
nem Multifunktionsgebäude
umfunktioniert. Die Kirch-
straße 30 ist seither Anlauf-
stelle für Obdachlose, für das
Flüchtlingsprojekt „Tante
Busch“, für Kinder, die Nach-
hilfe benötigen, als Kleider-
kammer und eben als
Klimabüro. Eröffnung war im
Oktober.
Dass vor demHaus ein klei-

ner Peugeot Ion stand, kam
nicht von ungefähr. Das Auto
gehört der Ehefrau von
Heinz-Jürgen Weber. Er
selbst fährt einen kleinen
Renault Zoe. Der Verwaltung
steht voraussichtlich ab April
ein Nissan Leaf als Dienstwa-
gen zur Verfügung. Dann ha-
ben auch die Ratsmitglieder
die Möglichkeit, „elektrisch“
unterwegs zu sein. Sie kön-
nen den Nissan an den Wo-
chenenden ausleihen. Dem

Bauhof steht – im Rahmen des
Zweckverbandes Linkes We-
serufer“ – ein Transporter zur
Verfügung, wie man ihn an-
sonsten von der Post kennt.
Heinz-Jürgen Weber ist

überzeugt, dass eine Klima-
wende machbar wäre. Wenn
Politik und Wirtschaft sie
denn wollten. Die „Fridays
for Future“-Bewegung be-
grüßt er ausdrücklich.
In Steyerberg steht die Poli-

tik längst hinter dem Klima-
bewusstsein ihres Bürger-
meisters. Spätestens, als der
Flecken in Berlin für seine
Projekte ausgezeichnet oder
zum Klimagipfel nach Bor-
deaux eingeladen wurde, war
allen klar, dass sich die (fi-
nanziellen) Anstrengungen
lohnen.
Aktuell wartet man in Stey-

erberg dringend darauf, das
Fernwärmekonzept umsetzen
zu können. 35 Prozent der
Hausbesitzer haben sich be-
reits bereit erklärt, ihre Im-
mobilie mit der Abwärme von
Oxynova zu heizen. Parallel

besteht zudem die Möglich-
keit, die eigenen vier Wände
mit Fördermitteln energetisch
zu sanieren. Sobald es los-
geht, wird man in Steyerberg
neben dem Klimamanage-
ment auch das Sanierungs-
management in der Kirchstra-
ße 30 in Anspruch nehmen
können.
Neubaugebiete wird es in

Steyerberg dagegen erst ein-
mal nicht mehr geben. Die
Politik hat beschlossen, die
überplante Fläche mit Stand
31. Dezember 2015 verpflich-
tend festzuschreiben.
Dafür wird jetzt alles daran-

gesetzt, leer fallende Immobi-
lien mit neuem Leben zu fül-
len. Beabsichtigt ist aber, den
Flächennutzungsplan dahin-
gehend zu ändern, dass im
Außenbereich kleine Wind-
anlagen errichtet werden
dürfen.
Webers anspruchsvollstes

Ziel ist, das Straßennetz im
IVG-Gelände als Teststrecke
für autonomes Fahren zu nut-
zen. Entsprechend ist die Vi-

sion von dem autonom fah-
renden Kleinbus, der die
Menschen aus dem Flecken
zum Einkaufen oder zum Arzt
fährt, für den Bürgermeister
alles anderes als ein Hirnge-
spinst. Zurzeit wird dieser
Fahrdienst von Ehrenamtli-
chen geleistet. In einem ganz
normalen Sprinter. Dass
Heinz-Jürgen Weber davon
träumt, diesen auf kurz oder
lang gegen einen E-Bus zu
ersetzen, versteht sich von
selbst.
Der Flecken Steyerberg ist

Masterplan-Kommune. Mas-
terplan-Kommunen haben
sich verpflichtet, ihre Treib-
hausgas-Emissionen bis 2050
um 95 Prozent gegenüber
1990 und den Endenergie-
Verbrauch um 50 Prozent zu
senken. Auf dem Weg, diese
Ziele zu erreichen, werden
sie vom Bundesumweltminis-
terium vier Jahre lang geför-
dert. Außerdem gehört der
Flecken dem Netzwerk
„100% Erneuerbare-Energie-
Regionen“ an. Dieses Projekt

vernetzt Regionen, Kommu-
nen und Städte, die ihre Ener-
gieversorgung auf lange Sicht
vollständig auf erneuerbare
Energien umstellen wollen.
Und Heinz-Jürgen Weber

wäre nicht Heinz-Jürgen We-
ber, wenn er nicht in Kürze in
der Kirchstraße 30 einen
Energiestammtisch etablie-
ren wollte.

IN KÜRZE

Elektrisch unterwegs zu sein, ist für Steyerbergs Bürgermeister Heinz-Jürgen Weber Ehrensache. Für den neuen Tesla 3 hat er sich be-
reits vormerken lassen, kaufen wird er ihn aber nur, wenn es bei dem ursprünglich angekündigten Preis bleibt. FOTO: HAGEBÖLLING

Den Insekten das Leben versüßen
HEEMSEN. Die Verwaltung
der Samtgemeinde Heemsen
lädt am Sonntag, 24. März,
um 17 Uhr alle Interessierten
in die Alte Schule in Rohrsen
zu einer Vortragsveranstal-
tung für mehr Artenvielfalt
rund um Haus und Garten
ein. Als Referenten sind Erk
Dallmeyer von der BUND-

Kreisgruppe Nienburg und
Dr. Anja Thijsen vom NABU
Nienburg eingeladen.
Viele Gartenbesitzer fragen

sich gegenwärtig, wie sie ih-
ren Hausgarten so gestalten
können, dass sich möglichst
viele Lebewesen wohlfühlen.
Welche Pflanzen sind das
richtige „Futter“ für Hum-

meln, Bienen, Schmetterlinge
& Co.? Welche besonderen
Anforderungen haben diese
gern gesehenen Gäste? Wie
kann ich diese Ansprüche mit
meinen Wünschen für einen
schön gestalteten Garten ver-
binden? Diese und weitere
Fragen sollen beantwortet
werden. Dr. Thijsen zeigt

Wege zum naturgerechten
Gärtnern auf und berichtet
über die Herausforderung,
gute Nisthilfen für Wildbie-
nen zu schaffen. Erk Dall-
meyer stellt die Schönheit
einheimischer Pflanzen und
ihrenWert für Insekten in den
Mittelpunkt seiner Präsenta-
tion. DH

Erste Hilfe am Kind
in Gadesbünden
HEEMSEN. Die DRK-Orts-
vereine der Samtgemeinde
Heemsen – Drakenburg, Ga-
desbünden, Heemsen und
Rohrsen – bieten am Sonn-
abend, dem 23. März, von 9
bis 16 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Gadesbünden
einen Erste-Hilfe-am-Kind-
Kurs an. Der Kurs ist nicht
nur für Eltern, Großeltern,
sondern auch für Tagesmüt-
ter interessant. Der Unkos-
tenbeitrag beträgt 30 Euro,
Ehepaare zahlen 50 Euro.
Anmeldungen nimmt Vera
Dreppenstedt unter der Te-
lefonnummer (05024) 1045
entegegen. DH

Pläne für Binnen,
Bühren und Glissen
BÜHREN. Am kommenden
Dienstag, 19. März, findet
ab 19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Bühren ein In-
formationsabend zum Pro-
jekt „Insektenfreundliche
Dörfer“ statt. An diesem
Abend soll auf die Aktivitä-
ten des vergangenen Jah-
res zurückgeblickt und Plä-
ne für Binnen, Bühren und
Glissen für 2019 geschmie-
det werden. Die Organisa-
toren informieren darüber,
was jeder Einzelne tun kann,
sammeln konkrete Ideen
und stellen nicht zuletzt das
neue Projektlogo vor. Alle
Interessierten aus dem Um-
kreis sind willkommen. Wei-
tere Informationen gibt es
bei Jorunn Wissmann, Tele-
fon 05023/94195 oder www.
sjb-binnen.de. DH
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Hosen
Tage

Verkaufsoffener

Sonntag

24.März 2019

von 13-18 Uhr

Aktion
bis Sonntag
24.03.Beim Kauf einer

Hose gibt es einen
Ledergürtel gratis dazu.

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
se
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchenden,
Bregenwurst, + Ofenkartoffeln 1 € +
Wellfleisch 1 € 89,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Laugenbrötchen,
süßer Senf 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Unser Partyservice
2019

Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Hubertusbraten 95,–
Prinzenbraten 95,–
Sauerbraten 95,–
20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–
Wildgulasch 99,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Mettbällchen
in Kohlrabigemüse,

Kartoffeln 5,00
Di.: Geschnetzeltes

„Rouladen Art“
Spätzle, Salat 5,00

Mi.: Buntes Huhn
2 kl.Wiener Würstchen 4,00

Do.: Rahmschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Zwiebelbraten
Kartoffeln, Sauce,

Erbsen und Möhren 5,50
Sa.: Hochzeitssuppe 3,00

Hühnerfrikassee
Butterreis, Salat 6,00

Warmes Mittagessen:

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Stielkotelett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Kasseler Rollbraten
. . . . . . . . . . 100 g –,69

Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,69

Streichwurst
grob o. fein . . 100 g –,79
Rauchenden
. . . . . . . . . . .100 g –,89

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,49
Geflügelsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,99

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–

Unsere Wochenangebote vom 18.3. bis 23.3.2019:

Wochen-
knüller

20 kl. Rinderrouladen
mit Sauce

10 Pers. Nur Abholung65,–

SPD-Preis-Doko, Skat & Kniffel
HEUTE, 13.30 Uhr, Schweizerlust Liebenau



Mysteriöse
Einbrecherin

Wie aus dem Nichts bricht
Niclas Hunters Welt zusam-
men. Gerade noch war er ein
erfolgreicher Staatsanwalt,
doch seine Konkurrentin Gil-
lian Mulhare brachte ihn mit
einer sorgsam eingefädelten
Intrige zu Fall. Um der Bela-
gerung durch die Presse zu
entkommen, flüchtet Niclas
nach Cape Cod, wo er im Fa-
miliensitz Sunset Cove zur
Ruhe kommenwill. Doch statt
das Haus wie erwartet leer-
stehend vorzufinden, ertappt
er eine mysteriöse Einbreche-
rin – unter der Dusche. Von
der ersten Sekunde an fühlt
sich Niclas zu der jungen
Frau hingezogen, wie er es
noch nie zuvor erlebt hat.
Doch wer ist die schöne Un-
bekannte und was führt sie
im Schilde?
Eine wunderschöne Kulis-

se, sympathische Charaktere
und eine Story, die einen fes-
selt. Toller Auftakt der Light-
house-Saga. Für alle Fans von
Marie Force. Im April geht’s
weiter mit „Sommerträume
auf Cape Cod“, „Wiederse-
hen am Harbour Beach“ er-
scheint im Juli. DH

2 Janine Heidorn, Bücher Le-
seberg: Ella Thompson: Rück-
kehr nach Sunset Cove, Heyne
Verlag, 448 Seiten, 9,99 Euro

Tango und Klezmer auf dem Dorf
Frühjahrskonzertreihe in der Kirche in Bühren beginnt

BÜHREN. In der Kirche Büh-
ren beginnt am Freitag, 22.
März, um 19.30 Uhr die dies-
jährige Frühjahrskonzertrei-
he von „Kirche im Dorf“. Zu
Gast sind „Oscuro“: Sie wol-
len im Dunkeln gemeinsam
musizieren, ohne Noten, nur
die Ohren aktiv, viele Stilrich-
tungen vermischend.
Tango, Klezmer und Impro-

visation erwartet die Zuhörer
im Konzert mit dem „Oscuro-
Quartett“. Große Spielfreude
und die Besetzung mit Violi-
ne, Cello, Gitarre und Akkor-
deon machen das Quartett zu
etwas Besonderem. Bei
abendlichen Treffen zum ge-
meinsamen Improvisieren im
Dunkeln, während des Mu-
sikstudiums, war den Musi-
kern schnell klar, dass sie gut
miteinander harmonieren.
Daher kommt auch der Name
des Quartetts: „Oscuro“ be-
deutet auf spanisch „dunkel“.
Für die vier Musiker ist die

Improvisation ein genauso

selbstverständliches Musizie-
ren wie das Spielen nach No-
ten. Und das möchten sie
auch in ihren Konzerten zei-
gen. So wird jedes Konzert
einmalig, da diese improvisa-

torischen Elemente nicht wie-
derholbar sind.
Energievolle, dramatische

Tango-Musik von Astor Piaz-
zollakombiniertmit schwung-
voll-rhythmischer Klezmer-

Musik sind eine interessante
Abwechslung im Konzert. DH

2Karten im Medien-Service-
Center der HARKE in Nienburg
und an der Abendkasse.

Europäische Katastrophe und Trauma
Autor Prof. Dr. Herfried Münkler liest aus Buch zum Dreißigjährigen Krieg

NIENBURG. Professor Dr. Her-
fried Münkler lehrt normaler-
weise in Berlin. Jetzt macht er
den Zeichensaal im Quaet-
Faslem-Haus des Nienburger
Museums zum Hörsaal.
Der renommierte Politik-

wissenschaftler stellt amDon-
nerstag, 21. März, sein aktu-
elles Buch „Der Dreißigjähri-
ge Krieg. Europäische Katast-
rophe, deutsches Trauma
1618 – 1648“ vor.
Fesselnd erzählt Münkler

vom Schwedenkönig Gustav
Adolf und dem Feldherrn

Wallenstein, von Kardinälen
und Kurfürsten, von den
Landsknechten und den
durch Krieg und Krankheiten
verheerten Landschaften
Deutschlands.
Herfried Münkler führt den

Krieg in all seinen Aspekten
vor Augen, behält dabei aber
immer unsere Gegenwart im
Blick: Der Dreißigjährige
Krieg kann uns, wie er zeigt,
besser als alle späteren Kon-
flikte die heutigen Kriege
verstehen lassen.
Herfried Münkler, geboren

1951, ist Professor für Politik-
wissenschaft an der Berliner
Humboldt-Universität und
Mitglied der Berlin-Branden-
burgischen Akademie der
Wissenschaften. DH

2Die Lesung beginnt um 18
Uhr im Quaet-Faslem-Haus,
Leinstraße 4 in Nienburg, und
findet im Rahmen der aktuellen
Sonderausstellung „Lieber Gott,
erbarme es...“ statt. Eintritt:
acht Euro, ermäßigt fünf Euro.
Kartenvorverkauf im Museum
und in der Bücherbutze.

Kultur in
der Region

Sonntag, 17. März, 10:30
Uhr: Glasblasen, Gernheim.
Glashütte. Begleitprogramm
der Ausstellung „Leuchten
der Moderne“.

Sonntag, 17. März, 11 Uhr:
Mein Leben ohne mich -
Kommunales Kino, Nienburg.
Filmpalast.

Sonntag, 17. März, 19 Uhr:
Irish Heartbeat, Nienburg.
Theater. Das Festival zum St.
Patrick’s Day.

Dienstag, 19. März, 10 Uhr:
Glasproduktion im Licht des
Bauhauses, Gernheim. Glas-
hütte. Sonderausstellung
Leuchten der Moderne.

Donnerstag, 21. März, 19:30
Uhr: Das Leuchten der Erin-
nerung, Film, Windheim.
Haus No.2. Dielen-Kino.

Donnerstag, 21. März, 20
Uhr: Fly Dance Company, Ni-
enburg. Theater. Erleben Sie
die meistgebuchte Dire
Straits-Tribute-Band Europas
live!

Freitag, 22. März, 17 Uhr:
Alle Farben sind schön!
Kommt zusammen - alleMen-
schen, Nienburg. Kulturwerk.
Bunter Abend mit Gesang,
Gesprächen und Essen.

Samstag, 23. März, 20 Uhr:
Tante Rosels Lottoschien, Ni-
enburg. Theater. Plattdeut-
sche Komödie von Beate Ir-
misch. DH

2www.mittelweser-events.de

Das Quartett „Oscuro“ ist in der Kirche in Bühren zu hören. FOTO: OSCURO

Prinzessin von Trapezunt singt
Seltenes Operetten-Juwel wird am 27. und 28. März im Nienburger Theater aufgeführt

NIENBURG. Das Jahr 2019
steht im Zeichen von Jacques
Offenbach. Anlässlich des
200. Geburtstages des Kom-
ponisten bringt das Theater
für Niedersachsen seine heu-
te selten gespielte Operette
„Die Prinzessin von Trapez-
unt“ zur Aufführung. Im The-
ater auf dem Hornwerk ist die
Operette in einer Nachmit-
tagsvorstellung amMittwoch,
27. März, um 15 Uhr, sowie in
einer Abendvorstellung am
Donnerstag, 28. März, um 20
Uhr zu sehen. Jeweils eine
halbe Stunde vor der Vorstel-
lung gibt es im Theatersaal
eine Einführung in das Stück.
1869 in Baden-Baden ur-

aufgeführt, galt „Die Prinzes-
sin von Trapezunt“ zu Offen-
bachs Lebzeiten als eines sei-
ner populärsten Werke. Die
Geschichte um eine Schau-
stellerfamilie, die durch Zu-
fall ein Schloss gewinnt und
deren Leben sich damit
schlagartig ändert, wurde
weltweit gespielt und war ein
großer Erfolg. Nachdem sie
heute kaum noch auf den
Spielplänen zu finden ist, gibt
es diese wundervoll skurrile
Operette nun neu zu entde-
cken.
Theaterleiter Jörg Meyer

und Kulturchef Wolfgang
Lange sind sich einig: Diese
Inszenierung aus Hildesheim
ist etwas Besonderes. „Der
Hildesheimer Generalmusik-
direktor Florian Ziemen hat
es geschafft, mit dieser Ope-
rette überregional Beachtung
und tolle Kritiken zu ernten.

Unter der Regieführung von
Max Hopp, selbst anerkann-
ter Bühnen- und TV-Darstel-
ler, und mit dem brillanten
Hildesheimer Orchester ist es
dem TfN gelungen, mit die-
sem Beitrag zum 200. Offen-
bach-Jahr für Furore zu sor-
gen“, so die Nienburger The-
atermacher. „Deutschland-
Funk, Opern- und Online-
Magazine sowie

überregionale Zeitungen wie
die Frankfurter Allgemeine
bewerten die Hildesheimer
Premiere vom 3. März unter
anderem als ‚ein Glanzstück‘
sowie ‚eine liebevolle Hom-
mage an den Komponisten
Jacques Offenbach.‘“
Zur Handlung: Eine Gauk-

lertruppe gewinnt auf einem
Jahrmarkt per Los ein herr-
schaftliches Schloss. Sie lässt

das klägliche Schausteller-
Dasein hinter sich, um sich
den Wonnen eines sorgen-
freien, adligen Lebens zu
widmen -und langweilt sich
dabei fast zu Tode. Bis Prinz
Rafael auftaucht, der sich
einst auf dem Jahrmarkt un-
sterblich in die Wachsfigur
der Prinzessin von Trapezunt
verliebt hatte und diese nun
in der Tochter des Direktors
der Schaustellertruppe wie-
dererkennt. Und so entspinnt
sich ein mit berauschenden
Musiknummern gespickter
Reigen an wilden Sehnsüch-
ten, leidenschaftlichen Lie-
besverwirrungen und urko-
mischen Verwechslungen
rund um die titelgebende
Wachsfigur.
Der Schauspieler Max

Hopp, der in den letzten Jah-
ren an der Komischen Oper
Berlin als Operettendarsteller
große Erfolge feierte, gibt mit
dieser Produktion sein Regie-
debüt. Auch vor der Kamera
fühlt sich Hopp wohl. Regel-
mäßig ist er in Krimi-Reihen
wie „Bella Block“ und „Tat-
ort“, sowie in zahlreichen TV
Produktionen zu sehen. DH

2Karten sind erhältlich an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4 in Nienburg,
Telefon (0 50 21) 8 72 64 und
8 73 56, per E-Mail an theater-
kasse@nienburg.de sowie un-
ter www.theater.nienburg.de.
„Last-Minute-Tickets“ für junge
Leute (16 bis 25 Jahre) gibt es
30 Minuten vor der Aufführung
für fünf Euro.

„Die Prinzessin von Trapezunt“ wird gleich zweimal im Nienburger
Theater aufgeführt. FOTO: JOCHEN QUAST

Prof. Dr. Herfried Münkler liest.
FOTO: REINER ZENSEN

Comedian Hans-Hermann
Thielke kommt am 7. April nach
Eystrup. FOTO: T. HASHEMI

Deutschlands
berühmtester
Postbeamter

Hans-Hermann Thielke kommt nach Eystrup

EYSTRUP. Hans-Hermann
Thielke, Deutschlands be-
rühmtester Postbeamter und
Comedian, gastiert am Sonn-
tag, 7. April, um 19 Uhr beim
Heimatverein Eystrup im His-
torischen Güterschuppen.
„Das Beste aus 25 Jahren“
heißt sein Programm,.
In den vergangenen 25

Jahren hat Thielke wilde Ge-
schichten erlebt: Er hat sich
mit Goldfischen beschäftigt,
mit Mardern gekämpft und
einiges über das Leben ge-
lernt. Die schönsten und ab-
gedrehtesten Erlebnisse hat
der Komiker für sein Publi-
kum zusammengefasst.
Wie immer gelingt es dem

stock-steifen Hans-Hermann
Thielke, völlig Banales als
das Wichtigste dieser Welt zu
verkaufen. Und zumindest er
empfindet seine Erlebnisse
auch gar nicht als zu banal.
Wichtigen Fragen wie „Kom-
men Goldfische nach ihrem
Ableben in den Himmel?“
oder „Was mache ich, wenn
mir bei einem Stromausfall
plötzlich schwarz vor Augen
wird?“ und „Ist der Käufer
meines Kleinwagens ver-
pflichtet, den darin wohnen-
den Marder zu überneh-
men?“, ist er 25 Jahre lang
auf den Grund gegangen.
Nun endlich hat er Antworten
gefunden, die er gern mit sei-
nem Publikum teilt. .
Außerdem zeigt Thielke,

was er sonst noch so alles
drauf hat: Er singt, er tanzt, er
jongliert, er erzählt Witze, er
putzt die Brille… und kommt

wie immer vom Hundertsten
ins Tausendste. In 25 Jahren
hat er dabei eines immer be-
dacht: Egal, was das Leben
dir beschert, sei immer gut
drauf – am Schalter wie auch
im wahren Leben. Diese Er-
kenntnis hat er sich noch vom
Humorlehrgang bei der Post
bewahrt. DH

2Karten in Koopmanns La-
den und bei der Volksbank
Eystrup für 20 Euro. Reservie-
rungen bei Horst Wyss, Tele-
fon (04254)769. Abendkasse:
25 Euro.
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IN KÜRZE„Mehr Tempo beim Atomausstieg“
Der nächsten Generation eine sichere Welt hinterlassen / Anti-Atom-Kreis hatte zu Mahnwache eingeladen

NIENBURG. Am 11. März jähr-
te sich der dreifache Super-
GAU von Fukushima zum 8.
Mal. Zu diesem Anlass ge-
dachte der Anti-Atom-Kreis
Nienburg in der Fußgänger-
zone von Nienburg zusam-
men mit Bürgerinnen und
Bürgern der vielen Opfer in
Fukushima und Tschernobyl.
Dieses Gedenken wurde
durch eine Schweigeminute
am Anfang der Mahnwache
symbolisiert.
„Es ist kein Jahrestag, der

an etwas Vergangenes erin-
nert, sondern an eine noch
andauernde Katastrophe in
Japan. Diese ist noch lange
nicht vorbei, das vergessen
wir Menschen leider immer
wieder sehr schnell und ge-
hen zur Tagesordnung über“,
so Uwe Schmädeke vom An-
ti-Atom-Kreis.
Der Sprecher führte weiter

aus: „Wäre die Menschheit
nicht so meisterhaft im Ver-
drängen, gäbe es wohl längst
keine Atomkraftwerke mehr.
Nicht bei uns und nicht an-
derswo in der Welt. Ein Su-
per-GAU ist auch hier jeder-
zeit möglich.“
Weiter betonte Schmädeke:

„Das Risiko eines atomaren
Super-GAU ist auch in unse-
rem Land eine allgegenwärti-
ge und sehr reale Bedrohung.
Denn noch immer sind sieben
AKW in Betrieb, von denen
die meisten sogar noch bis
2022 weiterlaufen sollen. Das
nächste AKW liegt nur 60 Ki-
lometer Luftlinie von uns ent-
fernt in Grohnde. Sollte es
dort zu einem Störfall kom-
men, dann sind wir auch hier
in Nienburg unmittelbar be-
troffen.“
Zudem würden jeden Tag

ungeheure Mengen von
hochradioaktivem Atommüll
produziert, von denen noch
niemand weiß, wohin damit.
Ein Endlager gebe es bis

heute nicht. Weltweit nicht.
Hinzu komme dann in Zu-
kunft noch tonnenweise ato-
marer Abrissmüll.

„Atommüll ist eines der
drängendsten Probleme un-
serer Zeit. Die Atomkonzerne
hinterlassen in Deutschland
allein 17 000 Tonnen hochra-
dioaktiven Müll. Die Betrei-
berkonzerne haben sich 2017
mit staatlicher Rückende-
ckung für eine Summe von 24
Milliarden Euro für immer
aus der Verantwortung ge-
kauft. Goodbye Verursacher-
prinzip. Atommüll ist von nun
an Gemeingut.“
Uwe Schmädeke argumen-

tierte weiter: „Im Moment
kommt es mir so vor, dass vie-
le denken, wir sind doch aus-
gestiegen und alles ist in tro-
ckenen Tüchern, warum jetzt
noch demonstrieren?
Allerdings sehe ich auch,
dass es immer noch viele gibt,
die wieder in die Atomkraft
einsteigen wollen und dafür
auch schon öffentlich werben.
Das Ganze ist natürlich ein
Trugschluss. Sieben AKW

laufen bei uns immer noch
weiter, werden älter und stör-
anfälliger. Jeden Tag ein biss-
chen mehr. Die Betreiber in-
vestieren nicht mehr groß in
die Sicherheit und somit
steigt das Risiko schwerer
Störfälle. Ob das bis 2023 gut
geht, weiß niemand.“
Es sei also bitter notwendig,

aktiv zu bleiben und auf die
Gefahren der Atomkraft hin-
zuweisen, aufzuklären und
sie zu thematisieren.
„Die Anti-Atom-Bewegung

hat hierzulande schon eine
Menge erreicht. Schon seit
1982, also bereits deutlich vor
der Tschernobyl-Katastrophe,
hat es kein Unternehmen
mehr gewagt, in Deutschland
mit dem Bau eines neuen
Atomkraftwerks zu beginnen.
Der letzte Meiler ging 1988 in
Neckarwestheim in Betrieb.
In den meisten anderen euro-
päischen Ländern wurde der
Ausbau gestoppt. Doch

Deutschland wird erst 2023
nach Italien 1990 und Litauen
2009 das dritte europäische
Atom-Land sein, das alle sei-
ne AKW abgeschaltet hat.
Vorausgesetzt, es bleibt beim
angekündigten Abschaltda-
tum“, so Uwe Schmädeke
weiter.
Am Beispiel von Fukushi-

mawird laut Anti-Atom-Spre-
cher Schmädeke einmal mehr
deutlich, dass die Folgen ei-
nes Reaktorunfalls unbe-
herrschbar sind. Das Ziel der
japanischen Regierung ist die
Freigabe der gesamten Sperr-
zone bis 2020. Zu den Olym-
pischen Spielen 2020 sollen
auch Wettkämpfe in Fukushi-
ma stattfinden. Abschließend
zog Uwe Schmädeke folgen-
des Fazit: „Heute wissen wir:
Die Reaktorkatastrophe von
Fukushima beruht auf
menschlichem Versagen -
und hätte somit wohl verhin-
dert werden können. Ich bin

mittlerweile der Überzeu-
gung, dass ein Überleben der
Menschheit nur durch das
Abschalten sämtlicher Atom-
kraftwerke möglich ist. Wir
müssen aus den Folgen der
beiden Unfälle von Tscherno-
byl und Fukushima lernen
und dürfen nicht unsere Au-
gen vor diesen Gefahren ver-
schließen. Entwurzelte Men-
schen und eine auf Jahrhun-
derte kontaminierte Natur
sollten uns eine Lehre sein.
Wir sollten darauf verzichten,
um der nächsten Generation
eine sichere Welt zu hinter-
lassen.“
Und weiter betont Schmä-

deke: „Uns allen muss klar
sein: Wer Atomkraft nutzt,
nimmt auch Atomunfälle in
Kauf. Nur durch das Abschal-
ten der AKW können weitere
Unfälle verhindert werden.
Fukushima hat gezeigt, wie
wichtig eine starke Anti-
Atom-Bewegung ist.“ DH

Uwe Schmädeke, Sprecher des
Anti-Atom-Kreises Nienburg,
bei der jüngsten Mahnwache in
Nienburgs Innenstadt.

FOTO: ANTI-ATOM-KREIS NIENBURG

„Astrid Lindgren –
ganz persönlich“
BORSTEL. „Astrid Lindg-
ren – ganz persönlich!“ heißt
es am Freitag, 29. März, bei
den Landfrauen Borstel. Der
Journalist Peter von Sas-
sen berichtet um 19 Uhr im
„Deutschen Haus“ bei Fami-
lie Block in Siedenburg über
das Leben der berühmten
schwedischen Schriftstelle-
rin. Der NDR-Fernsehmode-
rator durfte Astrid Lindgren
in ihrer letzten Lebensphase
kennenlernen. Mit über 600
Bildern, Filmsequenzen, Do-
kumenten und Musik lässt er
die Gäste auf die berühm-
teste Kinderbuchautorin
der Welt zurückblicken. Mit-
glieder zahlen einen Eintritt
von acht, Nichtmitglieder elf
Euro. Verbindliche Anmel-
dungen werden bis zum 22.
März unter 04276/963066
entgegengenommen. DH

Sich vor Einbruch
schützen
WENDEN. „Wie kann ich
mich vor einem Einbruch
schützen?“ Das ist das The-
ma der Veranstaltung, zu der
der SPD-Ortsverein Steimb-
ke am Dienstag, 26. März,
um 18 Uhr ins Dorfgemein-
schaftshaus Wenden einlädt.
Polizeihauptkommissar Kola-
noski, Leiter des Polizeikom-
missariates Hoya, und Poli-
zeikommissar Kerzinger, Prä-
ventionsteam der Polizeiin-
spektion Nienburg, werden
umfassend informieren und
für Fragen zur Verfügung
stehen. DH

Spargel und Maibock
Am vergangenen Wochenende
fand der Maibock-Anstich mit
350 geladenen Gästen aus Po-
litik und Wirtschaft statt. Auch
Fritz Bormann und Herbert
Schriever mit ihrer amtierenden
Nienburger Spargelkönigin Jes-
sica Manthey nahmen an dieser
Traditionsveranstaltung teil. Ge-
feiert wurde in den Räumlich-
keiten von Barre‘s Brauwelt. Die
historischen Gewölbe der ehe-
maligen Gär- und Lagerkeller
mit ihrem Brauereimuseum bo-
ten ein wunderschönes Ambi-

ente für dieses Ereignis. Wäh-
rend der Eröffnung präsentier-
te Christoph Barre seinen Gäs-
ten die älteste Bierflasche aus
dem Jahre 1885. Sie wurde
1978 noch original verschlossen
im Keller eines Lübbecker Ge-
schäftshauses gefunden. Nach
Untersuchungen im Labor der
TU München in Freising wur-
de festgestellt, dass der Inhalt
sich in einem einwandfreien Zu-
stand befand und noch einen
eleganten Geschmack hatte.

FOTO: AG NIENBURGER SPARGEL

IN KÜRZE

Spielenachmittag
im Gemeindehaus
MARKLOHE. Am Mittwoch,
20. März, lädt der Markloher
Kultur- und Ideen-Treff (KIT)
von 14.30 bis 17 Uhr im Ge-
meindehaus zu einem Spie-
lenachmittag ein. Im Ange-
bot sind u.a. Rommé, Dop-
pelkopf, Mensch-ärgere-
dich-nicht oder Eselspiel. DH

Gitarrenkurse und
Zumba Gold
LANDESBERGEN. Bei der
VHS Landesbergen wer-
den am Donnerstag, dem
28. März, von 18 bis 21 Uhr
Vorteile für das Gärtnern im
Hochbeet vorgestellt. Es gibt
Beetpläne, Pflegehinweise,
Tipps zur Düngung, Pflan-
zenschutz, Vorschläge zum
eigenen Hochbeet-Bau wer-
den vorgestellt. Ebenfalls
am 28. März beginnt in der
Mühle um 18.30 Uhr ein Gi-
tarrenkurs für Anfänger „50
plus“ und um 19.45 Uhr ein
Fortgeschrittenen-Kurs „50
plus“. Osterpralines kön-
nen am Samstag, 30. März,
von 13 bis 18.15 Uhr Uhr her-
gestellt werden. Ein neu-
er Zumba Gold Kurs beginnt
am Mittwoch, 24. April um
19 Uhr. Weitere Informatio-
nen bei Helma Härtel unter
05025-94039 oder vhs-lan-
desbergen@gmx.de. DH

Bewusst(er) durch
die Passionszeit
LANDESBERGEN. Der
Abendgottesdienst am heu-
tigen Sonntag um 17 Uhr
in der Landesberger Kir-
che steht unter dem Mot-
to „Bewusst(er) durch die
Passionszeit“. Der Gottes-
dienst nimmt Gedanken un-
terschiedlicher Fastenakti-
onen auf, gesungen werden
hauptsächlich moderne Pas-
sionslieder. DH
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IN KÜRZE

Tag der
offenen Tür

NIENBURG. Am Freitag, dem
22. März, öffnet die IGS von
15 bis 18 Uhr ihre Türen für
interessierte Gäste. Über die
unterrichtlichen undweiteren
Angebote der Ganztagsschu-
le mit Oberstufe wird infor-
miert. Es gibt die Möglich-
keit, an Mitmachaktionen der
verschiedenen Fächer, an
vielfältigen Angeboten aus
dem Ganztagsbereich und an
Schulführungen teilzuneh-
men. Kinder und Eltern ler-
nen das neue Gebäude ken-
nen, Lehrkräfte stehen für
Gespräche zur Verfügung,
und der Förderverein sorgt
mit Kaffee und Kuchen für
das leibliche Wohl.
An der IGS sind alle Ab-

schlüsse von Jahrgang 9 bis
13 möglich. Der zukünftige
Schulabschluss sowie die
Entscheidung für eine Berufs-
oder Studienwahl kann durch
gemeinsames Lernen bis
Klasse 10 möglichst lange of-
fen gehalten werden.
Bis Jahrgang 8 gibt es für

jedes Fach Lernentwick-
lungsberichte, die ausführlich
über den Lernstand sowie das
Arbeits- und Sozialverhalten
informieren und für die meis-
ten Befragten aussagekräfti-
ger sind als eine Ziffernnote.
Ab der 9. Klasse gibt es No-
ten-Zeugnisse mit zusätzli-
chen kurzen Berichten in aus-
gewählten Fächern. Besonde-
rer Wert wird auf eine aus-
führliche Berufs- und Studi-
enorientierung sowie
lebensbezogenes, prakti-
sches Lernen gelegt.
Außerschulische Lernorte

und Lernen an realen Gegen-
ständen motivieren auf be-
sondere Weise; so zum Bei-
spiel die Kooperationen mit
Betrieben, dem Freiluftmuse-
um Münchehagen, den Stol-
persteinen in Rehburg, den
Sportvereinen Hannover 96
und den „Recken“ aus Burg-
dorf sowie mit der Universität
Hannover im naturwissen-
schaftlichen MINT-Bereich.

„Feierabend“ mit
Detlev Kohlmeier
NIENBURG. Der Ortsver-
band der GRÜNEN lädt am
Freitag, 22. März, um 18 Uhr
zu einem „Feierabend-Ge-
spräch“ mit Landrat Det-
lev Kohlmeier in den „Has-
bergschen Hof“ in Nienburg
ein. Das Sprecherteam Petra
Neubauer und Jan Niemeyer
freut sich, wieder einen inte-
ressanten Gast gewonnen zu
haben, mit dem Bürgerinnen
und Bürger in entspannter
Atmosphäre über regiona-
le politische Fragen ins Ge-
spräch kommen können. DH

Tag der Umwelt in
Rodewald
RODEWALD. Ein Tag der
Umwelt findet am Sonn-
abend, 23. März, in Rode-
wald statt. Gesucht werden
Mitstreiter aller Altersklas-
sen, die bereit sind, das Dorf
vom Müll zu befreien. Treff-
punkt am Feuerwehrgerä-
tehaus um 9:30 Uhr. DH

Blutspende in
Lemke
LEMKE. Unter dem Slogan
„Meister werden – Du hast
es im Blut“ findet am Frei-
tag, 22. März, von 16 bis 20
Uhr in der Grundschule in
Lemke, Am Dobben 5, der
erste Blutspendetermin des
Jahres statt. Für ein reich-
haltiges Bufett und für eine
Kinderbetreuung ist gesorgt.

Erhöhte Aluminiumkonzentration
VSR Gewässerschutz hat Brunnenwasser untersucht / Höchster Wert in Lichtenhorst gemessen

LANDKREIS. Hohe Alumini-
umgehalte fand der VSR-Ge-
wässerschutz in verschiede-
nen privat genutzten Brun-
nen im Landkreis Nienburg.
Bei den Untersuchungen im
Zeitraum von September bis
Oktober wurde der Grenz-
wert der Trinkwasserverord-
nung für Aluminium von 0,2
Milligramm pro Liter (mg/l)
wiederholt überschritten. Die
höchste festgestellte Alumini-
umkonzentrationen lag im
Wasser eines Brunnens in
Lichtenhorst mit 4,00 mg/l.
Weitere hohe Aluminiumwer-
te fanden die Gewässerschüt-
zer auch in Wietzen mit 0,35
mg/l, in Anderten mit 1,05
mg/l, in Rodewald mit 0,45
mg/l und in Neudorf mit 0,65
mg/l.
Aluminium kommt überall

im Boden vor. Es wird aber
nur in einem stark saurem
Grundwasser gelöst. Der
VSR-Gewässerschutz stellte
bei seinen Messungen schon
90 Prozent der Proben pH-
Werte unter dem Grenzwert
der Trinkwasserverordnung
von 6,5 fest. Ein Drittel der
Proben lag sogar im Bereich
unter 5,5 bei dem das Alumi-
nium gelöst wird.
„Das Wasser im Unter-

grund wird immer saurer“, so
VSR-Sprecher Harald Gül-
zow. Eine Hauptursache sei
die hohe Dichte an Massen-
tierhaltungen in Niedersach-
sen, wo extreme Mengen an
Ammoniak anfallen. „Diese
entstehen, wenn sich Harn-
stoff oder Eiweiß in den Ex-
krementen der Nutztiere zer-
setzen. Aus diesem Grund

wird das Ammoniak beson-
ders im Stall und bei der Aus-
bringung der Gülle in die Luft
freigesetzt. Von dort kommt
es durch den Regen wieder
auf die Böden und ins Grund-
wasser“, so Gülzow weiter.
Hohe Aluminiumkonzent-

rationen im sauren Grund-
wasser schränken die Nut-
zung des Brunnenwassers im
Garten erheblich ein. So ist es
nur noch bedingt zum Gießen
geeignet. Bei vielen Pflanzen
führt die Aufnahme von grö-
ßeren Mengen Aluminium zu
Schäden. In Teichen wirken
bereits geringe Aluminium-
konzentrationen auf Fische
giftig. Besonderes betroffen
sind dabei die Dottersackbrut
und schlüpfende Fische. Da-
her sollte dieses belastete
Brunnenwasser auch nicht in

Fisch- und Gartenteiche ein-
geleitet werden.
„Maßnahmen zur Minde-

rung von Stickstoffemissio-
nen müssen nicht nur im Stall
ansetzen, sondern vor allem
bei der Ausbringung der Gül-
le auf dem Feld. Je länger die
Gülle der Luft ausgesetzt ist
umso größer sind die Verluste
in die Luft“, betonte Umwelt-
schützer Gülzow.
Der VSR-Gewässerschutz

fordert eine Einarbeitung der
Gülle in den Boden innerhalb
einer Stunde. Derzeit sei es
erlaubt, die Gülle viermal so
lang auf dem Boden liegen zu
lassen.
Der VSR-Gewässerschutz

fordert, dass bei der Geneh-
migung von Massentierhal-
tungen die Belastung des
Grundwassers mitbetrachtet

wird. „Das Grundwasser
muss in erster Linie geschützt
werden. Der einzelne Garten-
besitzer hat ein Recht darauf
aus seinem Brunnen Wasser
beziehen zu können, das zur
Nutzung im Garten geeignet
ist. In Regionen mit saurem
Grundwasser dürfen keine
zusätzlichen Massentierhal-
tungen mehr genehmigt wer-
den“, so Harald Gülzow. DH

2Um festzustellen, ob sich die
Versauerung weiter verschlim-
mert, werden die Umweltschüt-
zer weitere Messungen durch-
führen. Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich an den Untersu-
chungen beteiligen möchten,
erhalten im Internet unter der
Adresse www.VSR-Gewässer-
schutz.de weitere Informatio-
nen.

Milan Toups (links) und Harald
Gülzow im Labormobil des VSR
Gewässerschutz.

VSR GEWÄSSERSCHUTZ

Naturschule für
Kinder ab 8 Jahren
BUND-Kreisgruppe bietet fünf Termine an

NIENBURG. Die Kreisgruppe
Nienburg des Bund für Um-
welt undNaturschutz (BUND)
bietet in diesem Jahr an fünf
Terminen eine Naturschule
für Kinder ab acht Jahren an.
Jeder Termin ist an einem
Samstag und umfasst die Zeit
von 10:30 bis etwa 17 Uhr.
Mit einem abwechslungs-

reichen Programm, das von
spannenden Vorträgen, klei-
nen Aktionen bis hin zu Ent-
deckungstouren reicht, be-
kommen die Kinder die Gele-
genheit, die Natur genauer
kennenzulernen.
Gestartet wird jeweils im

Umweltzentrum des BUND
(Stettiner Straße 2a) mit dem
theoretischen Teil. Nach ei-
nem leckeren Bio-Mittagsim-
biss geht’s gemeinsam zu
Fuß, mit dem Fahrrad oder
Stadtbus passend zum Thema
des Tages auf eine Exkursion.
Die Auftaktveranstaltung

findet am Samstag, 30. März,
statt. An diesem Termin wer-
den sich alle mit Frühblühern
beschäftigen. Zudem soll eine
Pflanzenpresse gebaut wer-
den.

Der zweite Termin ist für
den 27. April angesetzt. An
diesem Tag werden sich alle
Kinder mit dem naturnahen
Gärtnern beschäftigen, ler-
nen essbare Pflanzen kennen
und setzen sich mit dem Le-
bensraum verschiedener Tie-
re im Garten auseinander.
Die dritte Naturschule fin-

det am 4. Mai statt, in ihr geht
es rund um „Insekten und ih-
ren Lebensraum“. Der vierte
Termin am 18. Mai hat das
Kernthema „Der Teich und
seine Tiere“, dabei geht um
Wasserinsekten, Frösche und
Libellen, aber auch um Eisvo-
gel, Bisam und Co. Beim fünf-
ten Termin am 29. Juni be-
schäftigen sich alle mit dem
Thema „Wald“.

2Die Naturschule kann als
Ganzes gebucht werden, außer-
dem besteht die Möglichkeit,
sich für jeden Termin einzeln
vormerken zu lassen. Anmel-
dungen werden im BUND-Um-
weltzentrum bei einem persön-
lichen Besuch, per Telefon unter
05021/14499 oder per E-Mail
an bund-nienburg@arcor.de. DH
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Das unheimlich gute Gefühl,
nicht ins Pflegeheim zu müssen.

Wir sind für Sie da:
Telefon 0511 3537360
www.paula-pflege.de

Ich bin zu

individuell
fürsHeim

Zimmernummer 143
odermit Paula zu Hause?
Sie haben die Wahl. Ein Zimmer im Pfle-
geheim zu beziehen oder sich die Pflege
in die eigenen vier Wände zu holen. Seit
vielen Jahren entwickelt sich die häusliche
24-Stunden Pflege zu einer tiefgreifenden
Alternative gegenüber den bekannten
Pflegeheimen. Die „Paula betreut zu Hause
leben“ hat seit 13 Jahren hier in Hannover
und Region einen großen Anteil daran.
Dank eines einzigartigen Konzepts hebt
sich die Paula von den anderen Vermitt-
lungsagenturen ab. Zu einer häuslichen
24-Stunden Pflege gehört nicht nur die
Vermittlung einer polnischen Pflegekraft,
sondern ebenfalls eine „umfassende be-
darfsgerechte Unterstützung“, sagt Eleono-
ra Nozon (Geschäftsführerin).
Bei einem Beratungsgespräch vor Ort ver-
schaffen sich die Paula-Mitarbeiter bereits
vorab einen Überblick, welche Tätigkeiten
von der Pflegehilfskraft übernommen wer-
den und bei welchen Anliegen die Paula zu-
sätzlich tätig werden könnte. Hier greift das
ganzheitliche Konzept der Agentur, denn zu
einer guten 24-Stunden Pflege gehört eine
individuelle Entlastung für die pflegebe-
dürftigen Personen und dessen Angehöri-
ge, welche weit über die eigentliche Pflege
hinausgeht. In langjähriger Zusammen-
arbeit hat sich die „Paula betreut zu Hause
leben“ ein beständiges Kooperationsnetz-
werk aufgebaut, welches ihnen ermög-
licht, in völlig unterschiedlichen Bereichen
Hilfe anzubieten. Dieses reicht vom Einbau
von Hilfsmitteln, wie beispielsweise eines
Treppenlifts, über den altersgerechten Um-
bau derWohnung bis hin zu einer umfang-
reichen Beratung zu Entlastungsgeldern
rund um das Thema Pflege. Auch Behör-
dengänge, Unterstützung beim Ausfüllen
von Anträgen und Formularen sowie die

Vermittlung von
Dienstleistungen
wie ambulante
Pflegedienste,
Fußpflege oder
Friseurtermine
gehören zum
Leistungsspek-
trum. Selbst
MDK-Te rm i n e
(Medizinischer
Dienst der Kran-
kenversicherung) werden von dem Pflege-
dienstleister aus Hannover begleitet. Ein
besonderer Vorteil zeigt sich bei den Auf-
gabenfeldern der Pflegehilfskräfte. Diese
übernehmen auf Wunsch nicht nur die
gesamte hauswirtschaftliche Versorgung,
sondern auch die Hilfe bei der Grundpflege
und bei Botengängen.
Die Paula arbeitetmit 20 polnischen Koope-
rationspartnern zusammen und ist somit in
der Lage, unabhängig das passende Pflege-
personal für Ihren Einsatz auszuwählen.
„Es ist einfacher, eine 24-Stunden Pfle-
ge auszuprobieren, als den Umzug in ein
Pflegeheim zu stemmen“, weiß Eleonora
Nozon. Daher bietet Paula eine spezielle
Möglichkeit, die 24-Stunden Pflege 4 Wo-
chen lang zu testen und sich selbst von den
vielen Vorteilen zu überzeugen! Wer sich
über das umfassende Angebot bei der Pau-
la informieren oder sich einen unverbind-
lichen Kostenvoranschlag erstellen lassen
möchte, kann sich von montags bis freitags
zwischen 8.00 und 14.00 Uhr unter der
Rufnummer 05 11 – 35 37 36-0 an die hilfs-
bereiten Mitarbeiter wenden. Einen wei-
teren aufschlussreichen Einblick bekom-
men Sie auf der firmeneigenen Website.
www.paula-pflege.de

PR-Anzeige



Die Blenhorster Teiche sind das bedeutendste Laichgebiet für Erdkröten im Landkreis Nienburg. Der
BUND lädt heute zu einer Führung ein. FOTO: BUND-KREISGRUPPE NIENBURG

Ein Paradies für Lurche
BUND bietet heute Führung durch die Blenhorster Teiche an

NIENBURG/BLENHORST. Die
Blenhorster Teiche sind das
bedeutendste Laichgebiet für
Erdkröten im Landkreis Ni-
enburg. In jedem Frühjahr le-
gen über 4.000 Erdkröten ihre
Eier in den Teichen ab. Aber
auch andere Lurche laichen
hier, wie zum Beispiel Gras-
frösche, Grünfrösche, Teich-
molche und die seltenen
Kammmolche.
Da die Erdkröten ab März

bei Nachttemperaturen über
5 Grad und Feuchtigkeit aus
ihrem Lebensraum in der
Umgebung in die Teiche
wandern, ist jetzt eine Füh-
rung sinnvoll.
Die Kreisgruppe Nienburg

des Bund für Umwelt und Na-
turschutz Deutschland
(BUND) betreut die Teiche
seit 2012 und möchte sie mit
ihren Tieren und Pflanzen in
diesem Jahr wieder der Öf-

fentlichkeit zeigen.
Am heutigen Sonntag um

14.30 Uhr ist der Treffpunkt
für die Führung in Blenhorst,
Bushaltestelle Dolldorfer
Straße. Ein weiterer Treff-
punkt ist um 14 Uhr am Um-
weltzentrum in Nienburg,
Stettiner Straße 2a, wo Fahr-
gemeinschaften gebildet
werden können. Die Führung
mit Erk Dallmeyer dauert
etwa zwei Stunden. DH

Kirche will
„Freiräume
entdecken“

„Um des Menschen willen –
Freiräume entdecken.“ Unter
diesem Motto bietet die evan-
gelische Bildungsarbeit des Kir-
chenkreises Nienburg eine Ver-
anstaltungsreihe der besonde-
ren Art an. An vier Sonntagen
im März können Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer sich Zeit
für sich selber nehmen. Am ver-
gangenen Sonntag konnte das
Theater auf dem Hornwerk aus
einer ganz anderen Perspektive
entdeckt werden. Theaterleiter
Jörg Meyer freute sich über die-
ses kirchliche Projekt im Rah-
men des weltlichen Theaters
und stand aus seiner Perspekti-
ve zum Thema Freiräume Rede

und Antwort. Biblischer Impuls,
Entdecken des Raumes und der
Austausch beim gemeinsamen
Essen stehen bei diesem For-
mat gleichberechtigt nebenei-
nander. Die Veranstalterinnen
Pastorin Dr. Rebekka Brouwer
und Andrea Franko-Ruprecht
freuen sich auf weitere Begeg-

nungen am heutigen Sonn-
tag in der Kunstwerkstatt Ar-
tenreich in Asendorf und am
24. März von 17 bis 19 Uhr im
Steimbker Wald. Weitere In-
formationen unter bildungar-
beit.kknienburg@evlka.de oder
01520 28 555 21.

FOTO: KIRCHENKREIS NIENBURG

Schwimmverein lädt ein
Bei der Jahreshauptversamm-
lung des Schwimmvereins
Eystrup standen auch Vor-
standswahlen auf der Tages-
ordnung. In seinem Amt als 1.
Vorsitzender bestätigt wur-
de Wilhelm Paul. Hans-Her-
mann Blütling wurde dage-
gen verabschiedet, sein Nach-
folger ist Loiseau Laurent. Au-
ßerdem wurde noch Christoph

Eckstein in den Vorstand ge-
wählt. Auf dem Foto sind von
links: Andreas Ohling, 2. Vor-
sitzender, Wilhelm Paul, 1 Vor-
sitzender, Hans-Hermann Blüt-
ling (wurde verabschiedet),
Hartmut Bösche, Marieka Lud-
wig, Dietrich Lühring und Chris-
toph Eckstein. Es fehlen Gise-
la Schulz und Loiseau Laurent.
Für die Saison 2019 gelten neue

Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 14 bis 19 Uhr, Sams-
tag und Sonntag von 11 bis 19
Uhr sowie in den Ferien täglich
von 11 bis 19 Uhr. Am 27. April,
4. Mai und 11. Mai sind jeweils
ab 9 Uhr Arbeitseinsätze vorge-
sehen. Beim Frühlingsmarkt am
14. April wird der Schwimmver-
ein wieder den Flohmarkt orga-
nisieren. Anmeldungen hierfür
nimmt Wilhelm Paul, Telefon-
04254-801928, entgegen.

FOTO: SCHWIMMVEREIN EYSTRUP
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Beratung zum
Thema Demenz
EYSTRUP. Zwei Drittel der
an Demenz erkrankten Men-
schen leben zuhause und
werden von den Angehö-
rigen begleitet. Die Krank-
heit verändert das Verhal-
ten und die Kommunika-
tion. Das führt häufig zu
Missverständnissen und er-
schwert den Umgang im All-
tag. Ohne Unterstützungs-
angebote sind die Betroffe-
nen und deren Angehörige
schnell überfordert. Gesprä-
che und Informationen kön-
nen ein erster Schritt zur Hil-
fe sein. Am Donnerstag, 11.
April, von 14 bis 18 Uhr steht
Marlies Wienert von der Alz-
heimer Gesellschaft Land-
kreis Nienburg für Fragen
zum Krankheitsbild Demenz,
Leistungen der Pflegever-
sicherung und ortsnahe
Hilfsangebote im Rathaus
Eystrup, Bahnhofstraße 53,
zur Verfügung. Um Warte-
zeiten zu vermeiden, wird
um eine Terminvereinba-
rung bei der Alzheimer Ge-
sellschaft unter 0 50 21/9 03
41 81 gebeten. DH

VHS-Kurs „Du bist
liebenswert“
BÜCKEN. Am Samstag, 30.
März, 10 bis 16 Uhr, findet
bei der VHS Bücken in der
Grundschule der Kurs „Du
bist liebenswert - so wie
du bist“ statt. Eine schriftli-
che Anmeldung bei Uta Lie-
kefeld unter vhs-buecken@
gmx.de ist erforderlich. Wei-
tere Informationen gibt es
unter Telefon 0 42 51/30 98.

IN KÜRZE Zeitzeugen gesucht
Verein Alte Schule Magelsen will das Leben im Ort zwischen 1930 und 1950 aufarbeiten / Ausstellung am 31. März

VON HORST ACHTERMANN

MAGELSEN. Noch ungeord-
net, auf zusammengeschobe-
nen Tischen verteilt, finden
sich Bücher, Fotos, Zeitun-
gen, Broschüren und andere
Aufzeichnungen aus den Jah-
ren 1930 bis 1950. In dem
Raum, in dem Lehrer Möhle
1936 mit dem Rohrstock Re-
gie führte, hat der 2007 ge-
gründete Verein „Alte Schule
Magelsen“ sein Zuhause.
„Eine Art Dorfgemeinschafts-
haus zur Heimatpflege, Er-
haltung und Förderung der
Dorfgemeinschaft“, sagte
Hartmut Westermann damals
bei der Einweihung; mit
15 000 Euro finanzieller Un-
terstützung durch die Ge-
meinde Hilgermissen.
„Wir haben einen Nut-

zungsvertrag abgeschlos-
sen“, ergänzt Vorsitzender
Wilken Brüns. Interner Streit-
punkt sei immer noch die Alte
Schule, denn diese stand ur-
sprünglich neben der Kirche.
Bei dem großen Brand 1892 in
Magelsen, bei dem über 20
Gebäude abbrannten, ent-
stand hier auf der freien Flä-
che im Jahr 1898 die Villa
Clüver, zum Siebenmeierhof
Magelsen gehörend. Im Ge-
meindebesitz ist sie seit An-
fang der 1930er Jahre.
Der von der Landwirtschaft

geprägte Ort Magelsen be-
herbergte in der Nachkriegs-
zeit etwa 80 landwirtschaftli-
che Betriebe, heute seien es
noch elf; mit Nebenerwerb.

„Wir wollen vergleichen, wie
war es früher, wie sah es in
der kleinen Gemeinde Ma-
gelsen gegenüber heute aus
und haben dazu Belege ge-
sammelt.“ Wilhelm Meyer
spricht damit das Thema der
geplanten Ausstellung am
Sonntag, 31. März an. Magel-
sen im Zweiten Weltkrieg da-
vor und danach.
In einem Zeitungsbericht

beschreibt Bürgermeister
Dieter Friedrichs Kindheitser-
lebnisse über den Zweiten
Weltkrieg: „Aus der Sicht ei-

nes Sechsjährigen“. Vor-
standsmitglied Werner Lauter
zitiert aus dem Tagebuch von
Tante Ida „Als Flüchtling in
Magelsen“, mit dem unver-
gessenen Aufenthalt im Pas-
torenhaus. Mit Lebensmittel-
marken sei es auch nicht ein-
fach gewesen. Hermann Boy-
mann: „Was nützen Marken,
wenn keine Waren da wa-
ren?“ Ein Kaufmann, ein Bä-
cker, das war es. Drei Haus-
schlachter waren in den Win-
termonaten bei den Selbst-
versorgern tätig, im Sommer

arbeiteten sie als Maurer.
Karl-Heinz Rengstorf aus

Oiste hat eine Hofkarte von
1936 mitgebracht. „Ein Vier-
jahresplan gibt Kenntnis, was
alles in vier Jahren, landwirt-
schaftlich gesehen, geleistet
werden musste. In der Land-
wirtschaft der DDR war es der
Fünfjahresplan, erzählt
Rengstorf in der Runde. Inter-
essant seine Darstellung: 25
Prozent der Betriebe waren
Bauern (mit 7,5 Prozent Hek-
tar erbhoffähig), der Rest sind
Landwirte.

Fotos aus dem Zweiten
Weltkrieg wurden von Horst
Plack aus Obernhude (Frank-
reich) und Johann (Vater von
Hartmut Westermann) aus
Russland und Lettland der
Ausstellung zur Verfügung
gestellt.

2Am 31. März haben die Frau-
en und Männer der „Alten
Schule“ auch wieder den be-
liebten Butterkuchen mit Kaffee
vorbereitet, von 14 bis 18 Uhr
können sich die Besucherinnen
und Besucher stärken.

Im Beisein der Presse wird die Ausstellung vorbereitet: Wilken Brüns, Hartmut Westermann, Heide Rippe, Wilhelm Meyer, Werner Lau-
ter, Karl-Heinz Rengstorf und Hermann Boymann (von links). FOTO: ACHTERMANN
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IN KÜRZEFamilienmanagerin auf Zeit
Das Evangelische Dorfhelferinnenwerk Niedersachsen bietet ab September in Loccum neuen Kurs an

LOCCUM. Das Evangelische
Dorfhelferinnenwerk Nieder-
sachsen bietet ab September
in seiner zentralen Bildungs-
stätte im Dorfhelferinnense-
minar in Loccum den nächs-
ten insgesamt 14-monatigen
Weiterbildungskurs zum
Dorfhelfer/zur Dorfhelferin
an. Der Kurs ist geeignet für
Personen jeden Alters, die
sich beruflich weiterentwi-
ckeln, sich umorientieren
oder neu starten und in der
Familienarbeit engagieren
wollen.
Nach Kursabschluss als

„Geprüfte Fachkraft für
Haushaltsführung und Fami-
lienbetreuung in Haushalten
landwirtschaftlicher Betrie-
be“ nehmen die neuen Dorf-
helferinnen und Dorfhelfer
ihre Tätigkeit in der Regel in
Festanstellung und wohnort-
nah bei einer der Dorfhelfe-
rinnenstationen in ganz Nie-
dersachsen auf.
Auf den anspruchsvollen

Berufsalltag – zum Beispiel in
Familien mit kleinen Kindern,
wenn die Mutter durch
Krankheit oder Kur ausfällt –
und auf die Abschlussprü-
fung vor der Landwirtschafts-
kammer werden die ange-
henden Dorfhelferinnen vor-
bereitet durch Blockunter-
richt im Seminar in Loccum,
durch Lerneinheiten zuhause
und durch Praktika, die eben-
falls von zuhause aus geleis-
tet werden können.
Ab dem diesjährigen Kurs

ist auf Wunsch und bei Eig-
nung schon während der

Weiterbildung eine Anstel-
lung in Teilzeit beim Evange-
lischen Dorfhelferinnenwerk
Niedersachsen möglich.
Um möglichst vielen inter-

essierten Personen die Wei-
terbildung zu diesem zu-
kunftssicheren Beruf mit Tä-
tigkeitsschwerpunkt im sozi-
alpflegerischen Bereich zu er-
möglichen, ist der Kurs
bildungsurlaubsberechtigt.

Er kann daher auch berufsbe-
gleitend absolviert werden,
wenn Kursteilnehmerinnen
während der Weiterbildung
einer Erwerbstätigkeit bei ei-
nem anderen Arbeitgeber
nachgehen.
Die zur Weiterbildung er-

forderliche hauswirtschaftli-
che Vorbildung kann vielfach
verkürzt nachgeholt werden
ebenso wie die notwendige

Erfahrung in einem landwirt-
schaftlichen Haushalt.
Das Bundesministerium für

Bildung und Forschung för-
dert mit dem Programm „Die
Bildungsprämie“ die berufs-
bezogene Weiterbildung, die
bei Vorliegen der individuel-
len Voraussetzungen auch für
diesen Kurs in Anspruch ge-
nommen werden kann. DH

2 Informationen zu Kurs-
ablauf, Unterrichtsinhalten,
Kurskosten sowie zur Möglich-
keit der Anstellung beim Evan-
gelischen Dorfhelferinnenwerk
schon während der Kurslauf-
zeit gibt der Informationstag
am Samstag, dem 11. Mai, um
10.30 Uhr im Dorfhelferinnen-
seminar in Loccum. Um Anmel-
dung wird gebeten unter Tele-
fon 05766/7274.

Die Dorfhelferin kommt immer dann zum Einsatz, wenn die Mutter durch Krankheit oder Kur ausfällt. Im September beginnt in Loccum
ein neuer Kurs, eine Informationsveranstaltumng ist für den 11. Mai geplant. FOTO: EVANGELISCHES DORFHELFERINNENWERK NIEDERSACHSEN

Klön-Frühstück im
„Wip In“ Stolzenau
STOLZENAU. Zu einem
Klön-Frühstück mit interes-
santen Kurzgeschichten lädt
Marlies Bleeke am kommen-
den Donnerstag, 21. März,
um 9.30 Uhr ins Jugendhaus
„Wip In“ in Stolzenau ein.
Willkommen sind alle Frau-
en, die andere Frauen ken-
nenlernen, gemeinsam ge-
mütlich frühstücken und klö-
nen wollen. Anmeldungen
werden bis spätestens Mon-
tag, 18. März, unter Telefon
05761/7309 entgegenge-
nommen. DH

Naturgerecht
gärtnern
LOCCUM. „Wie locke ich
mehr Bienen, Hummeln
und Schmetterlinge in mei-
nen Garten? Naturgerech-
tes Gärtnern und Insekten-
hilfe im Hausgarten.“ Das ist
der Titel der Veranstaltung,
zu der die Initiative „Offene
Gärten rund um die Rehbur-
ger Berge“ am kommenden
Freitag, 22. März, um 17.30
Uhr ins Gemeindehaus der
evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde Loccum, We-
serstraße 1, einlädt. Dr. Anja
Thijsen vom NABU Nienburg
gibt während ihres Vortra-
ges praktische Hinweise und
Gestaltungsideen für leben-
dige Gärten. Aus organisa-
torischen Gründen wird um
Anmeldung gebeten unter
05766/1590 bei Heinz Emm-
rich oder 05766/94 10 29
bei Andreas Wickbold be-
ziehungsweise per E-Mail an
heinz.emmrich@googlemail.
com. DH
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Modernes Sesselprogramm mit vielen Funktionen

Moderne Relaxsessel in Stoff oder Leder. Viele Farben zurAuswahl.Mit
manueller Relaxfunktion. GegenAufpreis auchmotorisch verstellbar.

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Vollpolster
ohneMehrpreis

Metallarmteil mit
Polsterauflage

gegenMehrpreis

Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

Modere Winkelecke mit
Rückenverstellung für eine
individuelle Sitztiefe. Kopf-
stützen undKlapparmlehne
gegenMehrpreis.Maßewie
Abb. : 184 x 318 cm.

Ecke, Stofffffgruppe C

1399 €

Sessel
Leder Torro

1049 €

Sessel
Stofffffgruppe 19

898 €



Sechs Landesmeister-Titel
Aber die Ringergemeinschaft von TKW und CJD verpasst die Verteidigung des Wanderpokals

MEPPEN. Erfolgreich schnitt
die Ringergemeinschaft TKW/
CJD Nienburg bei den Lan-
desmeisterschaften in Mep-
pen ab.
Mit sechs Landesmeisterti-

teln und 14 Podestplätzen
starteten die Ringer von TKW
und Christophorusschule in
die Saison. 107 Aktive aus
neun Vereinen kamen nach
Meppen. Für die Nienburger
stand eine schwere Aufgabe

bevor, sollte doch die Vertei-
digung der Wanderpokale in
den Altersklassen A und B
geschafft werden. 2017 und
2018 holten die Weserstädter
jeweils die begehrte Trophäe.
Hätte die Mannschaft auch
dieses Mal gewonnen, wären
die Wanderpokale dauerhaft
in Nienburg geblieben.
Das gelang allerdings nicht,

wenn auch knapp: Nienburgs
A-Jugend und die Ringer-

mannschaft aus Dörpen wie-
sen in der Gesamtsumme die
gleiche Punktzahl auf, die
Dörpener hatten aber mehr
erste Platzierungen eingefah-
ren. Als Trost gewann jedoch
die C-Jugend ihre Mann-
schaftswertung.

Wertung der Altersklassen: A-
Jugend Platz zwei, B-Jugend
Platz zwei, C-Jugend Platz eins,
D-Jugend Platz fünf.

Gesamtwertung aller Alters-
klassen: Platz eins.
Erste Plätze und damit Landes-
meister: Niklas Zimpfer, Maxim
Töpfer, Jonas Taran, Hassan Ts-
hovhalov, Vincent Zimpfer, Vis-
kan Batirgeldiev.
Vize-Landesmeister: Lionel Lo-
renz, Valentin Zimpfer, Thomas
Schur, Mischa Ferojan, Maxim
Lorenz.
Dritte Plätze: Michal Kaminski,
Aleksei Rusnyak, Edwin Köchler.

Blut spenden,
Punkte
sammeln

LEMKE. Unter dem Slogan
„Meister werden – Du hast es
im Blut“ findet am kommen-
den Freitag, 22. März, in der
Grundschule in Lemke von
16 bis 20 Uhr der erste Blut-
spendetermin des Jahres
2019 statt. Alle Spender sind
nach der Blutspende einge-
laden, sich am reichhaltigen
Büffet zu stärken. Auch für
eine Kinderbetreuung wäh-
rend des Blutspendens wird
gesorgt.
Bis Ende April haben die

Mitglieder der niedersächsi-
schen Fußballvereine die
Chance, ihren Verein durch
ihre Spende zum Blutspen-
demeister 2019 zu machen.
Den Vereinen winken attrak-
tive Preise. Jede Blutspende
bringt einen Punkt, also vorm
Spenden die Teilnahmekarte
ausfüllen und abgeben. „Es
wäre toll, wenn ganze Fuß-
ballmannschaften zum Blut-
spenden kommen würden“,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Blutspenden kann je-
der gesunde Mensch von 18
bis 72 Jahren. us

” Ich werde bei den
Trainingseinheiten nicht
selbst mitmachen.
Schließlich will ich nicht
noch mehr Verletzte haben.
Huub Stevens, Fußballtrainer,
bei seinem ersten Engagement
beim FC Schalke 04

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Die Bäume
und die Äpfel
QDass der Apfel bisweilen
in der Nähe des Stammes
landet, das bestätigt ein Blick
in die hiesige Fußballszene
immer wieder.
Die Erinnerung an die spä-

ten Achtziger- und an die
Neunzigerjahre ist noch sehr
präsent. Mit tollen Kickern
durfte ich damals auf dem
Platz stehen. Wie Uwe Schrö-
der vom RSV Rehburg. Oder
Jörg Kauffeld vom TuS Stey-
erberg. Frank Pachonik vom
ASC. Olaf Glißmann vom SC
Uchte. Jens Töpler vom SSV
Pennigsehl. Olaf Bremer-
mann vom SC Haßbergen.
Lars Rokitta von der SG Ho-
ya. Frank Dittmann, damals
Teamgefährte in Steimbke,
um nur einige zu nennen; al-
lesamt starke Typen oben-
drein. Heute, eine Generati-
on später, sehe ich die Söhne
dieser Gefährten von einst
auf den Plätzen zwischen
Uchte und Hoya. Sehe Nico
Schröder, Nico Kauffeld, Sa-
scha und Patrick Pachonik,
Leon Glißmann, Yannick
Töpler, Sönke Bremermann,
Eric Rokitta, Moritz Ditt-
mann. Einige dieser Jungs
müssen anerkennen, dass sie
trotz guter Gene die spieleri-
sche Qualität ihrer Väter
nicht ganz erreichen, andere
wiederum haben ihre Erzeu-
ger längst überholt. Verzeih
mir, Frank Dittmann, aber
Dein Bengel ist leider eine
Rakete.
Mit einem persönlichen

Vater-Sohn-Vergleich kann
ich leider nicht dienen. Viel-
leicht ist das auch ganz gut
so, denn grundsätzlich wäre
es für Schwiersch Junior
nicht sonderlich schwer ge-
wesen, des Vaters fußballeri-
sche Fähigkeiten zu toppen.
Nein, meine drei Prinzessin-
nen zeigen bisher wenig Am-
bitionen, mit Papi in irgend-
einen sportlichen Wettkampf
zu treten und auf der ande-
ren Seite lehne ich weitge-
hend planloses Durch-den-
Garten-galoppieren eher ab.
Insofern ist nicht messbar,

wie weit entfernt hier die
Äpfel vom Stamm fallen.
Manchmal kommt man sogar
ins Grübeln. Wenn also K2
an der Wursttheke im Super-
markt unseres Vertrauens die
Scheibe Mortadella von der
freundlichen Bedienung na-
serümpfend ablehnt und
dann einen Tag später voller
Stolz berichtet: „Papa, ich
mag jetzt Couscous!“, dann
fragt sich der Senior, ob wir
überhaupt vom selben Baum
sprechen.

Landesliga
MTV Almstedt – SV Ramlingen 0:3
VfL Bückeburg – SV Iraklis Hellas abges.
TuS Sulingen – TSV Burgdorf 15 Uhr
TV Stuhr – HSC BW Tündern 15 Uhr
TSV Krähenwinkel – Heesseler SV abges.
TSV Pattensen – OSV Hannover abges.
SV BE Steimbke – SV Bavenstedt 15 Uhr
SC Hemmingen – Bad Pyrmont 15 Uhr

1. (1.) SC Hemmingen 19 44:18 43
2. (2.) HSC BW Tündern 19 42:19 39
3. (4.) SV Ramlingen 19 42:22 36
4. (3.) TSV Burgdorf 19 34:30 34
5. (5.) SV Bavenstedt 18 34:21 33
6. (6.) TuS Sulingen 19 31:21 32
7. (7.) Bad Pyrmont 18 28:30 28
8. (8.) Heesseler SV 18 35:35 26
9. (9.) OSV Hannover 18 35:36 24
10. (10.) VfL Bückeburg 18 32:33 24
11. (11.) TSV Pattensen 18 27:29 21
12. (12.) SV Iraklis Hellas 19 27:37 21
13. (13.) TSV Krähenwinkel 19 34:39 20
14. (14.) MTV Almstedt 20 33:51 17
15. (15.) TV Stuhr 18 21:44 10
16. (16.) SV BE Steimbke 19 19:53 7

Bezirksliga
TSV Wetschen – FC Sulingen ausgef.
SC Twistringen – TSV Mühlenfeld ausgef.
TuS Drakenburg – TuS Lemförde abges.
TSG Seckenhausen – SV Bruchhausen 15 Uhr
TSV Bassum – TuS Sulingen U23 abges.
SV Heiligenfelde – SG Diepholz abges.
TuS Kirchdorf – TuS Sudweyhe abges.
RW Estorf – STK Eilvese abges.

1. (1.) TuS Sulingen U23 19 36:15 45
2. (2.) STK Eilvese 19 64:13 44
3. (3.) FC Sulingen 19 38:16 43
4. (4.) TSV Wetschen 19 52:25 39
5. (5.) TuS Drakenburg 19 46:32 36
6. (6.) TSV Mühlenfeld 19 28:22 30
7. (7.) SC Twistringen 19 40:37 27
8. (8.) SV Heiligenfelde 19 22:31 26
9. (9.) TuS Sudweyhe 19 31:37 24
10. (10.) TSV Bassum 19 27:37 21
11. (11.) SG Diepholz 19 26:40 20
12. (12.) RW Estorf 19 26:45 19
13. (13.) TuS Kirchdorf 19 24:48 15
14. (14.) TuS Lemförde 19 26:44 12
15. (15.) TSG Seckenhausen 19 16:38 11
16. (16.) SV Bruchhausen 19 24:46 10

Kreisliga
RSV Rehburg – JG Oyle ausgef.
SV BE Steimbke II – Steyerberg 12.30 Uhr
SV Husum – SCB Langendamm abges.
SC Marklohe – SG Schamerloh abges.
SC Haßbergen – SV Aue Liebenau abges.
TSV Eystrup – SC Uchte 15 Uhr
VfL Münchehagen – TuS Leese abges.
TSV Loccum – SG Hoya abges.
Inter Komata – ASC Nienburg abges.
1. (1.) Inter Komata 22 64:21 52
2. (2.) SG Hoya 23 70:35 46
3. (3.) TuS Leese 23 63:34 42
4. (4.) SC Uchte 23 63:37 41
5. (5.) SG Schamerloh 22 57:40 37
6. (6.) SV BE Steimbke II 23 61:47 37
7. (8.) SC Marklohe 23 53:38 36
8. (10.) VfL Münchehagen 23 57:52 36
9. (7.) RSV Rehburg 23 53:53 36
10. (9.) TuS Steyerberg 22 48:37 33
11. (12.) SV Husum 23 49:47 28
12. (14.) TSV Loccum 22 30:52 27
13. (13.) SC Haßbergen 23 41:43 26
14. (11.) TSV Eystrup 22 46:51 26
15. (15.) SCB Langendamm 23 29:62 24
16. (16.) SV Aue Liebenau 23 27:65 17
17. (17.) ASC Nienburg 22 36:78 17
18. (18.) JG Oyle 23 24:79 14

1. Kreisklasse Nord
TSV Eystrup II – FC Holtorf abges.
TSV Wietzen – SV Duddenhausen abges.
TSV Lemke – TSV Hassel abges.
SBV Erichshagen – SV GW Stöckse abges.
SV Linsburg – SV Hoyerhagen abges.
TSV Wechold – SV Sebbenhausen abges.
SV Sila Spor – SSV Rodewald abges.

1. (1.) SV Hoyerhagen 17 85:16 45
2. (2.) SV Sebbenhausen 15 68:10 36
3. (3.) TSV Hassel 15 55:19 35
4. (6.) SSV Rodewald 16 51:22 31
5. (4.) SBV Erichshagen 16 52:29 31
6. (5.) SV Sila Spor 15 45:26 29
7. (7.) SV Duddenhausen 16 50:30 26
8. (10.) TSV Wietzen 16 25:47 21
9. (8.) TSV Wechold 15 38:38 20
10. (9.) SV GW Stöckse 16 34:40 20
11. (11.) TSV Lemke 16 32:60 10
12. (12.) FC Holtorf 15 17:54 5
13. (14.) SV Linsburg 15 13:87 4
14. (13.) TSV Eystrup II 17 15:102 4

1. Kreisklasse Süd
RW Estorf II – SC Uchte II abges.
SV Kreuzkrug – TV Wellie abges.
SV Nendorf – TuS Leese II abges.
TV Eiche Winzlar – SV Husum II abges.
SSV Pennigsehl – RSV Rehburg II 15 Uhr
SSV Steinbrink – SC Lavelsloh 15 Uhr
TSV Anemolter – SV Warmsen abges.

1. (1.) SC Lavelsloh 16 43:19 38
2. (2.) TV Wellie 16 45:11 35
3. (3.) TuS Leese II 16 59:22 34
4. (4.) SV Kreuzkrug 16 49:26 34
5. (5.) SV Nendorf 16 45:23 33
6. (6.) RSV Rehburg II 16 43:35 30
7. (7.) TSV Anemolter 16 38:32 23
8. (8.) SC Uchte II 16 33:31 22
9. (9.) SSV Steinbrink 16 26:37 18
10. (11.) SV Warmsen 16 34:38 17
11. (10.) SSV Pennigsehl 16 30:48 16
12. (12.) TV Eiche Winzlar 16 26:49 10
13. (13.) SV Husum II 16 17:59 8
14. (14.) RW Estorf II 16 13:71 4

FUSSBALL

VEREINE & CO.

Holtorfer SV: Zwei neue Kur-
se mit dem Titel „Mit Yoga
gelassener leben“ beginnen
am 24. April um 19.15 Uhr
und am 25. April um 16.45
Uhr. Die Kurse finden im Vo-
gelers Haus in Nienburg
statt. Eine Mitgliedschaft ist
nicht erforderlich. Geleitet
werden sie von Inge Balland.
Anmeldungen und Info unter
(01 73) 615 90 08. DH

Vrielmann holt Bronze
Badminton: Pennigsehler bei überregionalen Wettkämpfen am Start

BONN/SOLINGEN. Die SG
Pennigsehl/Liebenau war bei
überregionalen Badminton-
Wettkämpfen in Nordrhein-
Westfalen vertreten. Neun
SGer waren im Einsatz. In So-
lingen wurden die Altersklas-
sen U13 und U15 ausgespielt,
in Bonn die U17 und U19. Bei-
de Wettkämpfe bestachen
durch hochklassig besetzte
Teilnehmerfelder.
Den Sprung ins Halbfinale

schaffte Luna Marquordt im
Mädcheneinzel U15. Die
SGerin spielte sich souverän
bis unter die ersten Vier vor.
In der Vorschlussrunde hielt
sie die Nummer zwei der Set-
zung zumindest im ersten
Satz lange in Schach (16:21,
10:21). Das kleine Finale ver-
lor Marquordt anschließend
in zwei Sätzen. SG-Trainer
Cord Lannewehr war zufrie-
den: „Ein gutes Abschnei-
den. Die Konkurrenz war
sehr stark.“ Ida Scharsitzke
rang unterdessen in der ers-
ten Runde eine gesetzte
Spielerin nieder, um danach
gegen die topgesetzte Natio-

nalspielerin Selin Hübsch
(TSV Heimaterde MH) zu
verlieren. Trotz ansprechen-
der Vorstellungen musste
sich Scharsitze mit Rang sie-
ben zufriedengeben.
In Bonn mühte sich zeit-

gleich Jan Thieleke im Her-
reneinzel U19 in die zweite
Runde (23:21, 26:24), um da-
nach gegen den späteren Sie-
ger zu unterliegen. In der
Trostrunde machte sich der
SGer mit vielen leichten Feh-
lern das Leben selbst schwer.
Dank seines Kampfgeistes
gelangen ihm zwei Drei-Satz-
Siege – Endplatz acht. Bei
den Damen kam Stina Vriel-
mann nur schleppend ins Tur-
nier, schaffte nach einem en-
gen Sieg im Entscheidungs-
satz noch den Sprung ins Se-
mifinale (19:21, 16:21, 21:18).
„Das Feld war bei den Damen
sehr ausgeglichen“, stellte
Lannewehr fest. Gegen die
Topgesetzte hatte Vrielmann
anschließend keine Chance.
Der Trost: Bronze und damit
das beste Ergebnis der SG-
Delegation. sn

Die erfolgreiche Ringermannschaft des TKW/CJD Christophorusschule. FOTO: KÜHTZ

Jan Thieleke durfte
mit Platz acht
in Bonn bedingt
zufrieden sein.

FOTO: KESSLER
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IN KÜRZE

Nach dem 1:0 baut Hannover ab
Mannschaft von Trainer Thomas Doll verliert am Ende verdient mit 1:3 beim FC Augsburg

VON CHRISTIAN KUNZ

AUGSBURG.Der FC Augsburg
hat im Abstiegskampf der
Fußball-Bundesliga einen
wegweisenden Sieg gefeiert
und Hannover 96 einen
schweren Dämpfer zugefügt.
Die Schwaben drehten am
Samstag beim 3:1 (0:1) mit
viel Willen das Heimspiel ge-
gen die Niedersachsen, die
zwischenzeitlich auf den ers-
ten Auswärtssieg seit andert-
halb Jahren hoffen durften.
Nach dem frühen Rück-

stand durch Hendrik Wey-
dandt (8. Minute) schlugen
die Gastgeber dank Joker
Sergio Cordova (65.) und ei-
nes frechen Freistoßes von

Jonathan Schmidt (78.) vor 28
136 Zuschauern zurück. And-
ré Hahnmacht alles klar (86.).
Augsburg vergrößerte den

Abstand auf den Tabellenvor-
letzten Hannover auf komfor-
table elf Punkte und überhol-
te im Liga-Tableau als neuer
14. sogar den FC Schalke. Bei
einem überraschenden Punkt
von Schlusslicht 1. FC Nürn-
berg am heutigen Sonntag in
Frankfurt würden die 96er
auf den letzten Tabellenrang
zurückfallen.
Hannover erlebte einen un-

gewohnten Start in denNach-
mittag. Erstmals seit dem 14.
Spieltag gingen die Nieder-
sachsen wieder in einemAus-
wärtsspiel in Führung. Nach

einer Augsburger Fehlerkette
mit Beteiligung von Torhüter
Gregor Kobel und den Innen-
verteidigern Rani Khedira
und Kevin Danso behielt
Weydandt die Übersicht. Sein
Kopfball fast von der Straf-
raumgrenze segelte zur Füh-
rung ins Tor. Es war das vier-
te Bundesligator des 23-Jäh-
rigen; immer traf er auswärts.
Nur drei Minuten später

wäre dem nach kurzer Verlet-
zung zurückgekehrten Dong-
Won Ji beinahe der Ausgleich
geglückt.
Augsburg war im weiteren

Verlauf die aktivere Mann-
schaft und hatte mehr Ballbe-
sitz. Doch in vorderster Linie
fehlte es dem Team um Torjä-

ger Alfred Finnbogason vor
der Pause noch an Präzision.
Die Gäste setzten aus ihrer
kompakten Defensive auf
Konter, die sie allerdings
nicht konsequent zu Ende
spielten. Der Brasilianer Jo-
nathas hätte auf 2:0 erhöhen
können (38.).
Noch näher war nach dem

Seitenwechsel Genki Hara-
guchi am 2:0 dran. Sein Frei-
stoß aus über 20 Metern
knallte aber gegen die Latte
(52.). Im Gegenzug rettete
96-Keeper Michael Esser ge-
gen einen Schuss von Marcel
Richter (53.) und einen Kopf-
ball von Danso (55.).
Die Partie nahm an Intensi-

tät zu. Augsburg drängte

nach den (Teil-)Erfolgen ge-
gen Dortmund und Leipzig
auf den nächsten Punkt. Nach
einem aus Gäste-Sicht unnö-
tigen Eckball schlugen die
Schwaben zu. Hahn traf mit
seinem Schuss den Pfosten.
Cordovastaubte zum 1:1 ab.
Augsburg wollte mehr,

Hannover baute ab - und der
Gastgeber wurde für den
Aufwand belohnt. Mit einem
Freistoß aus über 25 Metern
narrte Schmid alle, Torhüter
Esser tauchte zu spät ab.
Hahn sorgte dann für kollek-
tive Erleichterung. Abwehr-
chef Jeffrey Gouweleeuw fei-
erte in der Schlussphase das
Comeback beim ersten Rück-
runden-Einsatz.

Schiedsrichter Manuel Gräfe spricht mit Hannovers entäuschten Spielern (v.l.) Waldemar Anton, Marvin Bakalorz und Walace. FOTO: DPA

Doll führt Biathleten zuWM-Silber
Für Dahlmeier und Co. reicht es in Östersund nur zum vierten Platz

ÖSTERSUND. Benedikt Doll
hatte sogar noch Zeit, sich
kurz vor dem Ziel die
Deutschland-Fahne zu
schnappen. Danach fiel er
freudestrahlend seinen im
Ziel wartenden Teamkolle-
gen Erik Lesser, Roman Rees
und Arnd Peiffer in die Arme.
Dank einer tollen Teamleis-
tung haben sich die deut-
schen Biathleten bei der WM
in Östersund in der Staffel die
Silbermedaille gesichert.
„Das Los des Schlussläufers

kann ja richtig hart sein oder
er kann es gemütlich haben.
So konnte ich es wesentlich
schöner genießen“, sagte
Doll im ZDF. Gesternwaren
nur die Norweger stärker, die

sich überlegen mit 38,1 Se-
kunden durchsetzten. Sie hol-
ten damit in beiden Staffeln
Gold - denn Vanessa Hinz,

Franziska Hildebrand, Denise
Herrmann und Laura Dahl-
meier erlebten zuvor mit dem
vierten Platz ein Jahr nach

dem Olympia-Debakel (8.)
die nächste Enttäuschung.
Doll musste erstmals bei ei-

nem Großereignis dem Druck
des vierten Mannes standhal-
ten. Denn der etatmäßige
SchlussläuferSimonSchempp
hat wegen Formschwäche
seine Saison bereits beendet.
Doch der Schwarzwälder, der
immer mal wieder am Schieß-
stand wackelt, behielt im fi-
nalen Schießen gegen den
siebenmaligen Weltcup-Ge-
samtsieger Martin Fourcade
aus Frankreich die Nerven.
„Ich hatte ein gutes Gefühl,
als ich in den Schießstand ge-
laufen bin. Ich habe mir ge-
sagt, ich fühle mich gut“, be-
richtete Doll.

Die deutschen Biathleten (v.l.) Arnd Peiffer, Erik Lesser, Benedikt
Doll und Roman Rees freuen sich über WM-Silber. FOTO: DPA

DSV-Skiflieger
Zweite im Team

VIKERSUND.Die starkeMann-
schaftsleistung und ein
Youngster als große Zu-
kunftshoffnung machten
Werner Schuster froh. Nach
dem bisher besten Auftritt der
deutschen Skispringer bei
der Raw Air und Platz zwei
am Samstag beim Team-Ski-
fliegen in Vikersund war der
Bundestrainer „stolz“ und
sagte: „Das war das Gesicht
der deutschen Mannschaft,
das wir sehen wollen.“ Cons-
tantin Schmid, Richard Frei-
tag, Karl Geiger und Markus
Eisenbichler mussten sich nur
dem Quartett aus Slowenien
um etwa 22 Meter geschla-
gen geben.
Bei der Wettkampfserie auf

vier norwegischen Schanzen

mit eigener Gesamtwertung
waren die Deutschen zuvor
deutlich unter ihren Möglich-
keiten geblieben. Platz drei
sicherte sich Österreich.
Auch Eisenbichler war zu-

frieden mit dem zweiten Platz
und bezeichnete seine eige-
nen Flüge auf 227 und 223,5
Meter als kontrolliert. Aus
dem Schuster-Team präsen-
tierte sich neben dem Drei-
fach-Weltmeister vor allem
Freitag stark. Der 27 Jahre
alte Sachse flog 231 und 231,5
Meter weit.
Schuster lobte aber auch

Youngster Schmid, der in der
deutschen Mannschaft den
Platz von Weltmeister Ste-
phan Leyhe einnahm. „Er hat
es super gemacht.

Freude bei den BVB-Spielern in
Berlin. FOTO: DPA

Marco Reus trifft in der Nachspielzeit
Borussia Dortmund legt mit dem 3:2-Sieg bei Hertha BSC wieder vor

BERLIN. Marco Reus hat mit
seinem Tor in der Nachspiel-
zeit Borussia Dortmund doch
noch zum Sieg bei Hertha
BSC geschossen. Der Natio-
nalspieler erzielte gestern
den Treffer zum 3:2 (1:2)-Er-
folg (90.+2). In einer hekti-
schen Schlussphase sah der
Berliner Angreifer Vedad Ibi-
sevic wegen einer Unsport-
lichkeit die Rote Karte (90.+4).
Damit übernahm das Team

von Trainer Lucien Favre (60
Punkte) wieder die Tabellen-
führung, der FC Bayern (57)
kann mit einem Sieg heute
gegen Mainz aber wieder
vorbeiziehen. Vor 74 000 Zu-
schauern im ausverkauften
Berliner Olympiastadion wa-
ren die Gastgeber durch Tref-
fer von Routinier Salomon
Kalou (4. und 35./Handelfme-
ter) sogar zweimal in Führung
gegangen. Thomas Delaney

(14.) und Dan-Axel Zagadou
(47.) schafften jeweils den
Ausgleich - ehe Reus zu-
schlug. Herthas Jordan Toru-
narigha hatte zuvor schon die
Gelb-Rote Karte gesehen
(85.). Hertha ist mit 35 Punk-
ten Zehnter.
Die erstmals nach fast ei-

nem halben Jahr als Jäger
und nicht als Gejagte ange-
tretenen Dortmunder wurden
schon früh geschockt. Torhü-

ter Roman Bürki ließ einen
Distanzschuss von Maximili-
an Mittelstädt prallen, Kalou
staubte ab. Die Berliner
machten im ausverkauften
Olympiastadion von Beginn
an deutlich, dass sie mutig
mitspielen wollten. Ohne
Leitwolf Axel Witsel sowie
die verletzten Mario Götze
und Paco Alcácer antworte-
ten die Borussen mit hohem
Pressing.

FUSSBALL
Befreiungsschlag
bleibt aus für S04
GELSENKIRCHEN. Der Pa-
tient FC Schalke 04 braucht
auf seinem Weg zurück zu
alter Stärke auch mit „Jahr-
hunderttrainer“ Huub Ste-
vens Geduld. Trotz einer kla-
ren Leistungssteigerung kas-
sierten die Königsblauen mit
dem 0:1 (0:1) gegen RB Leip-
zig die vierte Heimnieder-
lage in Serie. RB-National-
stürmer Timo Werner traf
schließlich vor 59 913 Zu-
schauern in der Veltins-Are-
na in der 14. Minute.

FUSSBALL
Weghorst-Gala
gegen die Fortuna
WOLFSBURG. Bruno Labba-
dias Dank galt Wout Weg-
horst. Dank einer Gala seines
Torjägers gelang dem VfL
Wolfsburg mit dem 5:2 (1:1)
gegen Fortuna Düsseldorf
die gewünschte Reaktion
nach einer schwierigen Wo-
che. „Super für Wout“, sag-
te VfL-Coach Labbadia. Drei
Treffer erzielte der Nieder-
länder selbst (54. /59./88.),
die anderen beiden durch
Admir Mehmedi (34.) und
Robin Knoche (57.) bereite-
te er vor.

FUSSBALL
Marvin Mehlem
düpiert den HSV
HAMBURG. Der Hamburger
SV hat gegen Darmstadt 98
eine 2:3 (2:0)-Heimniederla-
ge hinnehmen müssen und
den Sprung an die Spitze
der 2. Liga verpasst. Darm-
stadt holte dagegen wieder
einen Sieg. Jatta (2.) und La-
sogga per Foulelfmeter (16.)
brachten den HSV in Füh-
rung. Marvin Mehlem ver-
kürzte auf 1:2 (52.), sorgte
mit einem Freistoß (82.) für
das 2:2 und traf in der Nach-
spielzeit zum Sieg.

FUSSBALL
Stuttgart punktet
gegen Hoffenheim
STUTTGART. Markus Wein-
zierl konnte mit dem Punkt
leben. Julian Nagelsmann
auch. Aber einige Spieler der
TSG Hoffenheim verließen
nach dem 1:1 (1:0) bin Stutt-
gart verärgert das Stadi-
on. „Wir sind kein Topteam“,
sagte Kerem Demirbay. Aus-
gerechnet der von Hoffen-
heim an den VfB ausgeliehe-
ne Steven Zuber (66.) hatte
die Europa-Hoffnungen der
Gäste zuvor mit dem 1:1 ge-
dämpft. Kramaric (42.) traf
für die TSG zum 1:0.
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Messeveranstaltung im Vestibül des Rathauses Nienburg
Unter dem Motto „Menschen in Arbeit
bringen“ veranstaltet das Jobcenter
im Landkreis Nienburg vom 22. bis 23.
März im Vestibül des Rathauses Nien-
burg, Marktplatz, die jobMesse Nien-
burg. Die Veranstaltung bringt Arbeit-
geber des regionalen Arbeitsmarktes
und Arbeitssuchende zusammen und
soll die Chance bieten, neue Wege zu
gehen.

Für diesen Austausch mit Arbeitgebern
werden alle Personen angesprochen,
die nach neuen beruflichen Herausfor-
derungen suchen und nach einer Ver-
änderung Ausschau halten.

In Zusammenarbeit mit der Agentur
für Arbeit Nienburg, der Koordinie-

rungsstelle frau+wirtschaft

und den Integrationskursen im Land-
kreis findet diese öffentliche Veranstal-
tung erstmals in Nienburg statt.

Unternehmen stellen interessante Be-
schäftigungsmöglichkeiten vor Ort dar
und präsentieren auch jungen Men-
schen ihre Ausbildungsberufe.

Aussteller nach Branchen, vielfälti-
ge Unterstützungsangebote wie ein
Bewerbungsmappen-Check, Kontakte
zu Bildungsträgern und praktische Bei-
spiele aus dem Berufsalltag runden das
Angebot auf der jobMesseNienburg ab.

Die Veranstaltung ist für Besucher kos-
tenfrei und bietet eine einmalige Chan-
ce, neue Perspektiven zu entdecken.
Kommen Sie dabei mit Arbeitgebern

ins Gespräch und überzeugen Sie die-
se von Ihren Qualifikationen. Gerne
nehmen die Unternehmen Ihre Bewer-
bungsunterlagen entgegen und geben
Ihnen ein Feedback dazu. Vielleicht
können Sie so schon bald ein Vorstel-
lungsgespräch oder Probearbeiten ver-
einbaren.

Informationen zu Weiterbildungsmög-
lichkeiten und Qualifizierungsmöglich-
keiten stehen Ihnen zusätzlich in vielfäl-
tiger Form zur Verfügung. Es lohnt sich
also, die jobMesse im Nienburger Rat-
haus zu besuchen und einen Schritt in
eine neue berufliche Zukunft zuwagen.

Jobcenter

jobMesse Nienburg –
Vielfalt an der Weser

jobMesse in Nienburg AnzeigenSpeziAl

Vom 22. bis 23. März im Nienburger Rathaus

Starttermin ist der 26.08.2019 2015

Gemeinsam Zukunft gestalten

Wir bringen Sie

weiter!

Arbeit - Ausbildung- Qualifizierung - Personalsuche

„Menschen in Arbeit bringen.“
• Sie suchen einen neuen Job?

• Sie wollen sich beruflich umorientieren?
• Sie benötigen Informationen rund um die

Arbeitswelt?

Dann schauen Sie vorbei! Sie sind herzlich eingeladen!

Fr., 22.03.2019 10-16 Uhr
Sa., 23.03.2019 10-13 Uhr

Vestibül des Rathauses Nienburg
AUSBILDUNGSPLÄTZE 2019

➢ zum SOZIALPÄD.ASSISTENTEN (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit

➢ zum ERZIEHER (m/w/d)
in Vollzeit und praxisintegriert

für Haupt- und Realschulabsolventen, Abiturienten und
Quereinsteiger mit Berufsausbildung.

Sozialpädagogikschule Nienburg gGmbH · Tel. 05021/62180
info@sps-ni.de · www.sps-ni.de
Verdener Landstraße 224 · 31582 Nienburg

OHNE SCHULGELD

Freitag, 10 – 16 Uhr
10Uhr Begrüßung

Eröffnung der jobMesse Nienburg

11Uhr Vortrag:
„Minijob? – da geht nochmehr!“

12Uhr Vortrag:
„Das erfolgreicheVorstellungs-
gespräch“

14Uhr Vortrag:
„AusBILDUNGwird was! Chancen
bieten – Teilzeitberufsausbildung
ermöglichen“

15Uhr Vortrag:
„VomDeutschkurs zum Beruf“

Samstag, 10 – 13 Uhr
10Uhr Vortrag:

„VomDeutschkurs zum Beruf“

11Uhr Vortrag:
„Das erfolgreicheVorstellungs-
gespräch“

12Uhr Vortrag:
„MiniJob? – da geht nochmehr!“

inÉo"ringÉoto¬½e�nizter̈ de RingÉoto¬·e�nitzer̈ dekemnitzer

Wir sind
auch dabei!

Vorträge
an beiden Tagen:

Exam. Pflegefachkraft (w/m/d)
mit 2000€ Begrüßungsprämie
Vollzeit | Teilzeit

Gefällt es Ihnen? Dann bewerben Sie sich jetzt bei
Silke Peckart per E-Mail unter silke.peckart@korian.de
oder telefonisch unter 05021/4747. Weitere Informationen
und Jobangebote finden Sie auf www.korian-karriere.de.

Am Exerzierplatz 26 • 31582 Nienburg

#2000€begrüßungsprämie #seidabei #wirsindpflege
#verlässlichedienstplanung

Wollen Sie mit einem neuen Job durchstarten? Dann sind
Sie bei uns richtig, denn wir sind gerade selbst dabei.
Veränderung ist für uns eine Chance! So wie für Sie –
Bewerben Sie sich jetzt!

ZUKUNFTSBRANCHE

NEUE BURG

Jetzt

Wohn-/ Therapie und Arbeits-/ projekte
für psychisch kranke Menschen

bewerben
www.neue-burg.de/karriere

SOZIALE ARBEIT

Deutsche Angestellten-Akademie

wissen wandeln wachsen
Kompetenz für Ihren Erfolg

www.daa-nienburg.de

Inhouse-
Schulungen
möglich

Ihr Partner für
Ausbildung Umschulung
Weiterbildung Aufstiegsfortbildung

im kaufmännischen und
gewerblichen Bereich

DAA Nienburg
Brückenstraße 1 | 31582 Nienburg

05021 604940 | info.nienburg@daa.de



Fliegende Frühlingsboten
„Die Kraniche ziehen zurück
in ihre Sommerquartiere und
kündigen den Frühling an. Von
etwa 100 Vögeln habe ich drei
sehr gut erwischt. Was für

schöne Tiere, die sich mit Ge-
schrei formieren und als Eins
weiterfliegen“, schreibt HamS-
Leserin Jutta Wendt aus Liebe-
nau. Vielen Dank. Wenn auch

Sie ein Foto haben, das Sie der
Redaktion zukommen lassen
möchten, schicken Sie gerne
eine E-Mail und ein paar Erläu-
terungen an die Adresse loka-
les@hams-online.de.

FOTO: WENDT
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Hagebau

! Heineking

! Lidl

! Magro

! Mögrossa

! Netto

! Raiffeisenmarkt

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! Werkers Welt

! Wez

! Zweiradhaus Dorn

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

Asterix und das Geheimnis des
Zaubertranks: 14:00, 18:00 Uhr
Captain Marvel: 14:30, 17:15,
20:00 Uhr
Der Junge muss an die frische
Luft: 11:00 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht
3: Die geheime Welt: 14:00 Uhr
Escape Room: 20:00 Uhr
Green Book - Eine besondere
Freundschaft: 11:00, 20:00 Uhr
Ostwind 4 - Aris Ankunft: 16:00
Uhr
Rocca verändert die Welt: 11:00,
16:00, 18:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Asterix und das Geheimnis des
Zaubertranks: 15:00, 17:15, 18:15
Uhr
Bundesliga Live über Sky oder
Eurosport: 13:30, 15:30, 18:00
Uhr
Captain Marvel: 14:30, 17:00,
19:30 Uhr
Die Berufung - Ihr Kampf für Ge-
rechtigkeit: 20:00 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht
3: Die geheime Welt: 14:00 Uhr
Green Book - Eine besondere
Freundschaft: 19:30 Uhr
Ostwind 4 - Aris Ankunft: 16:00
Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

AmMittwoch, 20. März, lädt das
DRK Drakenburg auch Nichtmit-
glieder vielmals zu einem
Bingo-Nachmittag ins Gemeinde-
haus ein. Anmeldungen, auch von
denen, die abgeholt werden
möchten, nimmt Erna Biermann
unter Telefon 05024/1818
entgegen.

Naturnah beginnt der Fahrrad-
frühling des ADFC Nienburg in
Loccummit Margret Dankenbring
am Samstag, 23. März. Auf 30
Kilometern durch die Rehburger
Berge dreht sich alles um das

ThemaWaldkräuter, insbesondere
um die beginnende Bärlauchsai-
son. Start ist um 13 Uhr am
Marktplatz in Loccum. Um
Anmeldung wird gebeten bei der
Touristikinformation Rehburg-Loc-
cum unter 05037 300 060 . Die
Veranstaltung findet in Kooperati-
on mit der Stadt Rehburg-Loccum
statt.
Eine Fahrradtour auf den Spuren

der Dinosaurier bietet Otto Lüer
am Samstag, 30. März, um 13 Uhr
ab Dino-Park Münchehagen, Alte
Zollstraße, an. An acht Stationen
fahren die Teilnehmer auf den

Spuren vergangener Zeiten.
Geplant ist ein Abschlussquiz mit
einer kleinen Überraschung. Um
Anmeldung wird gebeten unter
05037 3572. Auch diese Veranstal-
tung findet in Kooperation mit der
Stadt Rehburg-Loccum statt.
Eine sportliche Fahrradtour ab

Uchte beginnt bereits am Samstag,
23. März, mit einem Frühstück in
den Sulinger Gärten um 9.30 Uhr.
Gefahren wird in Richtung
Nordrhein-Westfalen (etwa 100
Kilometer). Um Anmeldung wird
gebeten unter Telefon 05763 1315
bei JohannaWitte.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Arnold Klimek, Nien-
burg, Celler Straße 55, (0 50 21)
47 92
Südkreis: David Rieforth, Stolze-
nau, Am Markt 18, Telefon (0 57 61)
35 14

Apotheken
Bis Montag 8.30 Uhr

Nienburg: Eichen-Apothe-
ke, Verdener Landstraße 134,
(0 50 21) 1 88 31
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau, Rehburg-Loccum: Ad-
ler-Apotheke, Stolzenau, Lange
Straße 14, (0 57 61) 30 07
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Bären-Apo-
theke, Hoya, Lange Straße 51,
(0 42 51) 22 44 und 18 88

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Mon-
tag und Mittwoch bis Freitag 6.30
bis 21 Uhr, Dienstag 6.30 bis 20
Uhr, Sonnabend 11 bis 21 Uhr,
Sonn- und Feiertage 8 bis 19 Uhr.
Saunalandschaft: Montag Damen-
sauna 10 bis 22 Uhr, Dienstag bis
Freitag 12 bis 22 Uhr, Sonnabend
11 bis 23 Uhr, Sonn- und Feiertage
10 bis 19 Uhr. Relaxbecken: Montag
bis Freitag 9 bis 21.30 Uhr, Sonn-
abend 11 bis 21.30 Uhr, Sonn- und
Feiertage 9 bis 19 Uhr
Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr,
Dienstag 16 bis 20 Uhr, Mittwoch
geschlossen, Donnerstag 16 bis 21
Uhr, Freitag 16 bis 20 Uhr, Sonn-
abend 15.30 bis 18 Uhr, Sonntag 9
bis 11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Donnerstag
16 bis 18 Uhr
Liebenau: Montag und Donnerstag
geschlossen, Dienstag und Mitt-
woch 15 bis 19 Uhr, Freitag 15.30
bis 20 Uhr, Sonnabend 7.30 bis 12

Uhr und 13 bis 17 Uhr, Sonntag 8
bis 13 Uhr
Rehburg: Hallenbad: heute ge-
schlossen
Steimbke: Hallenbad und Sauna
aufgrund eines technischen Scha-
dens vorübergehend geschlossen
Warmsen: Hallenbad: Montag 15
bis 21.30 Uhr, Dienstag und Mitt-
woch 15 und 19 Uhr, Donnerstag 15
bis 21.30 Uhr, Freitag 15 bis 20 Uhr.
Sauna: Herren Montag 15 bis 21.30
Uhr und Freitag 15 bis 20 Uhr, Da-
men Dienstag 15 bis 20 Uhr und
Donnerstag 15 bis 21.30 Uhr, Ge-
mischt Mittwoch 15 bis 21.30 Uhr

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@hams-online.de
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Nach langer Zeit gab es für ei-
nen Loccumer Bogensportler
wieder einen Podestplatz bei
einer Deutschen Meisterschaft.
Holger Rothe wurde am Sonn-
tag Vizemeister und holte die
Silbermedaille bei der Deut-

schen Meisterschaft der Para-
Bogenschützen.
Der 55-jährige Compound-
schütze war stolz und rundum
zufrieden. Nach dem Gewinn
der Landesmeisterschaft vor
einem Monat in Bad Pyrmont

war es sein zweiter großer Er-
folg in Folge als Para-Schütze.
Bei dem zweitägigen Wett-
kampf im hessischen Eschwe-
ge am letzten Wochenende
war Rothe sonntags erst in
der letzten Startgruppe an der
Reihe. Ein weiteres Manko: Er
musste aus organisatorischen
Gründen in einer höheren
Klasse antreten. Das bedeute-
te auch jüngere Konkurrenten.
All das zerrte doch etwas an
den Nerven. Doch er behielt
die Ruhe. Im ersten Durchgang
schoss er sehr konzentriert.
Mit einer guten Leistung führte
er seine Gruppe mit zwei Rin-
gen Vorsprung knapp an. Im
zweiten Durchgang ließ jedoch
die Konzentration nach. Die
Fehler häuften sich und sein
Vorsprung schmolz dahin. Der
bisher Zweite, ein Schütze aus
Thüringen, legte kräftig zu und
landete letztlich mit fünf Rin-
gen mehr auf Platz 1.
Für Holger Rothe blieb Silber
und der Vizemeistertitel.
Für ihn und den SV Loccum je-
doch ein toller Erfolg. Er ist
damit der einzige Loccumer
Bogenschütze, der sich für
eine DM qualifiziert hatte. Alle
anderen scheiterten trotz sehr
guter Leistungen, unter ande-
rem zwei Landesmeistertitel,
an den geforderten Qualifikati-
onsringzahlen zur DM.

TEXT UND FOTO:
SV Loccum Bogensport

„Die Bärlauch-Tour“

So langsam scheint der Früh-
ling ins Haus und in Wald und
Flur beginnt alles zu sprießen.
Bei dieser Radtour können Sie
in den Rehburger Bergen bis
hin zum Schaumburger Wald
viele Kräuter entdecken. Be-
sonders auf die beginnende
Bärlauchsaison freuen sich
viele, um damit Speisen zu
verfeinern!

Tourenleitung:
Margret Dankenbring

Start:
Marktplatz Loccum,
Am Markt 20

Anmeldung wird erbeten, eine
kurzfristige Teilnahme ist aber
jederzeit möglich.
Tel.: 05037/300060

Ein kleiner Tipp:
Bitte bringen Sie eine Ka-
mera (wenn vorhanden) und
Schreibzeug mit.
Festes Schuhwerk
erforderlich!

Ein kleines Kräuterbüchlein mit
Tipps und Rezepten können
Sie auch mitnehmen.
Kosten: 1 €

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
FOTO: © Manuel Stockenreiter/adobe Stock

Große Augen haben die Kin-
der und Jugendlichen der G-,
F-, E- und C-Junioren, denn zu
ihrer jeweiligen Trainingsein-
heit Mitte Februar ist das DFB-
Mobil angerollt. Der VW Klein-
bus mit offiziellen DFB-Logo
ist eine mobile Trainingsein-
heit und seit mehreren Jahren
im gesamten Bundesgebiet im
Einsatz. Ziel ist es, die Trainer
eines Fußballvereins vor Ort
über Neuerungen in der Trai-
ningsgestaltung zu informie-
ren und gleichzeitig praktische
Tipps durch gemeinsame Trai-
ningseinheiten zu vermitteln,
um dadurch die Qualität der
Fußballlehrer und ihrer Kicker
schrittweise zu erhöhen.
Zum insgesamt zehnten Mal
holte der Jugendleiter Sascha
Brunschön ein DFB-Mobil ins
Stadtgebiet. Diesmal war die
Turnhalle in Rehburg der Dreh-
und Angelpunkt von lernwil-
ligen Kindern, Jugendlichen,

ihren Trainerinnen und Trai-
nern und interessierten Eltern.
Die C-Lizenztrainer Finn Al-
bers, Frido Petersen und Len-
nard Martens haben die JSG-
Kicker durch die beiden Tage
mit großer Motivation und viel
pädagogischem Geschick be-
gleitet.
Beeindruckend war, dass an
beiden Tagen bei jeder Trai-
ningseinheit jeweils mehr als
20 Fußballer aller vier Stamm-
vereine (TSV Loccum, TV Ei-
che Winzlar, VFL Münche-
hagen und RSV Rehburg) ge-
meinsam teilnahmen, um ihre
Fähigkeiten zu verbessern.
Zusätzlich zu dem Andrang
der Spieler platzte die klei-
ne Rehburger Halle bei den G-
und F-Junioren fast aus allen
Nähten, da auch viele interes-
sierte Eltern, Großeltern und
Jugendtrainer zuschauten.
Die nächsten DFB-Mobile sol-
len im kommenden Jahr in den

anderen Ortsteilen auf
den jeweiligen Rasen-
plätzen stattfinden.

TEXT: Sascha Brunschön
FOTO: Heino Lustfeld

Am Rosenmontag feierten
über 80 Rehburg-Loccumer
Kinder im Jugendzentrum
Loccum eine wilde Karnevals-
party. In der Disko wurde im
Nebel getanzt und einige
Spiele gespielt. Für diejenigen,
die es etwas ruhiger mögen,
gab es die Möglichkeit, zu bas-
teln oder Brettspiele zu spie-
len. Natürlich kamen das Air-
hockeyspielen und das Kickern
nicht zu kurz. Da kam es dann
vor, dass ein Fußballer gegen
eine Prinzessin kickerte.
„Sind das viele Süßigkeiten“

oder „Ich habe schon von je-
der Chipssorte etwas pro-
biert“, waren die Aussagen
über das große bunte Süßig-
keitenbuffet, denn der Eintritt
für diese Karnevalsparty war
ein Beitrag zum Süßigkeiten-
buffet. Um den Durst zu stillen,
konnten sich die verkleideten
Besucher zwischen verschie-
denen Cocktails entscheiden.
Ob Pumuckl, Teufelsbow-
le oder Froschkönig, für je-
den Geschmack war etwas da-
bei. Kurz vor Ende der lusti-
gen Party wurden die Preise

für die besten Kostüme geehrt.
Dies war gar nicht so einfach,
weil alle Besucher sich sehr
viel Mühe gemacht haben, sich
so toll zu verkleiden. Am Ende
waren eine Piratin und ein Pi-
rat die Gewinner des Wettbe-
werbs.
Die Jugendpflege bedankt sich
hiermit noch sehr herzlich für
alle ehrenamtlichen Unterstüt-
zer, die diese Karnevalsparty
erst möglich gemacht haben.

TEXT UND FOTO: Stadtjugendpflege

DIE WINTERPAUSE IST
ZU ENDE!

Ab 16. März öffnet die Kloster-
stube wieder. Im Mittelpunkt
der diesjährigen Frühjahrssai-
son steht ein Projekt aus Nai-
robi, der Hauptstadt Kenias in
Afrika.

KAZURI KETTEN …

… kleine Perlen der Hoffnung.
Frauen fertigen unter fai-
ren Bedingungen aus Keramik
wunderschöne farbenfrohe
Halsketten. Jede Kette ist be-
sonders – ein Unikat.

Schauen Sie bei uns rein und
lassen Sie sich bezaubern.

Unsere Öffnungszeiten:
mittwochs 14 bis 17.30 Uhr
samstags 14 bis 17.30 Uhr
sonntags von 11 bis 17.30 Uhr

TEXT UND FOTO: Klosterstube Loccum

Eine Benefizveranstaltung
des Seniorenbeirates zuguns-
ten des Kindersozialfonds der
Stadt Rehburg-Loccum

Zur Beteiligung an einem ge-
mütlichen Flohmarkt im Bür-
gersaal des Raths-Kellers
in Rehburg möchte der Senio-

renbeirat alle

Bürger/innen der Stadt Reh-
burg-Loccum, die älter als 60
Jahre sind, aufrufen. Dort ste-
hen Tische bereit, auf denen
man seine alten Schätzchen
aus Haushalt, Dachboden und
Keller ausbreiten und anbie-
ten kann.
Alle interessierten Bürger/in-
nen sind dorthin eingeladen,
nach etwas Schönem oder
Nützlichem Ausschau zu hal-
ten und kräftig zu handeln.
Zwischendurch bei Kaffee und
Kuchen zu entspannen und
dem bunten Treiben zuzu-
schauen macht ebenfalls viel
Spaß.
Da keine professionellen
Händler zugelassen sind,
bleibt auch der Teilnahmebei-
trag für die Aussteller recht
gering. Sie sind entweder mit
einem leckeren Kuchen oder
ersatzweise 5 € dabei.

Dieser Erlös
wird von dem Seniorenbei-
rat dem Kindersozialfonds der
Stadt gestiftet.

Am Freitag, 12.April,
14 bis 18 Uhr

Verbindliche Ausstelleranmel-
dungen bis zum 22. März 2019
an Gabi Stolper
Tel.: 05766/9416476 oder
E-Mail: gabistolper@gmx.de

Der Seniorenbeirat freut sich
über aktive Beteiligung der
älteren Bürger/innen, die sich
für benachteiligte Kinder in
unserer Stadt engagieren
möchten.

Petra-M. Girards, Gabriele
Stolper, Pressereferat SBR

TEXT: Seniorenbeirat Stadt Rehburg-Loccum

DFB-Mobil mehrmals zu Gast bei der JSG Rehburg-Loccum

Piraten, Prinzessinnen und Fußballer – Jugendpflege Rehburg-Loccum
und TSV Loccum organisieren Karnevalsparty

Am 16. März öffnet die wieder

Senioren gestalten Flohmarkt

Loccumer Para-Schütze Holger Rothe holt Silber
bei der Deutschen Meisterschaft

Geführte Kräuter-Radtour in Rehburg-Loccum

MARKT PLATZMARKT MARKT PLATZPLATZ
Jahrgang V | 17. März 2019

DFB-Mobil mehrmals zu Gast bei der JSG Rehburg-Loccum

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de

Schauen – Stöbern – Handeln
REHBURG-
LOCCUM

Seniorenbeirat



• Gartenteich • Mähroboter • Gemüse-Aussaat im Freiland

Garten im Frühling AnzeigenSpeziAl

Infos und Tipps rund um die Pflege des Gartens!

Was bei der Planung berücksichtigt werden sollte
Viele Hobbygärtner träumen von ei-
nemTeich in ihremGarten. Dieser kann
als Schwimmteich oder für die Haltung
von Fischen genutzt werden. Für wel-
cheArt vonTeichman sich entscheidet,
ist einerseits von den individuellenVor-
stellungen und andererseits von der
Gesamtfläche des Gartens abhängig.
Bei der Teichplanung ist der Standort
nicht zu unterschätzen, da die Lichtein-
flüsse zu berücksichtigen sind.

Ein überwiegend sonniger Standort
fördert das Wachstum von Algen, wes-
halb eine halbschattige Lage ideal ist.

Maximal fünf Sonnenstunden täglich
sind empfehlenswert und können bei
der Wahl des Standorts beachtet wer-
den. Ein Teich, der einen natürlichen
Lebensraum für Tiere und Pflanzen
bietet, sollte eine Mindesttiefe von 80
Zentimetern aufweisen. Die Tiefe ist
erforderlich, damit der Teich nicht voll-
ständig zufriert und Fische problemlos
überwintern können. Zudem ist bei der
Haltung von Fischen ein Filtersystem
erforderlich, das eine ausgeglichene
Wasserqualität garantiert. Für unerfah-
rene Hobbygärtner ist eine umfangrei-
che Beratung sinnvoll. Diese kann bei

Fragen und Entscheidungen betref-
fend des Teichbaus helfen.

Der Kauf eines bereits vorgefertigten
Kunststoffbeckens ist eine Möglich-
keit, den Teich im eigenen Garten zu
realisieren. Diese Becken ermögli-
chen einen unkomplizierten Aufbau
und sind zudem robust. Aufgrund der
kleinen Größe sind die vorgebauten
Kunststoffbecken für Gärten mit einer
kleinen Nutzungsfläche ideal. Um eine
stabile Wasserqualität beizubehalten,
ist aufgrund der geringen Größe eine
regelmäßige und umfangreiche Pflege
erforderlich.

Großflächige Teiche werden üblicher-
weise mit Hilfe von Teichfolie angelegt
und erfordern handwerkliches Ge-
schick.Mit Hilfe der Beratung von Fach-
personal in Baumärkten lässt sich ein
individueller Plan für die Umsetzung
erstellen und nach Wunsch ebenfalls
realisieren.

lps/Bi

Tipps für die Gemüse-Aussaat im Freiland
Fast alleGemüsesortenundein- oder
zweijährige Kräuter können direkt im
Freiland ausgesätwerden. DieVortei-
le dabei liegen auf der Hand: Pflan-
zen, die von Anfang an mit Sonne,
Regen und Wind zurechtkommen
müssen, benötigen weniger Zuwen-
dung als jene, die im Topf als Setzlin-
ge vorgezogen wurden. Sie bilden
ein tieferes Wurzelsystem, wodurch
selbst in trockenen Perioden der
Gang zur Gießkanne entfallen kann.

Eine aufwendige Vorkultur auf der
Fensterbank oder im Gewächshaus
ist lediglich bei Tomaten sowie an-
deren wärmebedürftigen Pflanzen-
arten erforderlich. Kohlrabi, Salat,

Erbsen und Rettiche hinge-

gen überstehen durchaus kühlere
Nächte und dürfen somit bereits im
Frühjahr ins Freiland.

Beim Saatgut gilt generell: Je höher
die Qualität, desto größer sind die
Erfolgschancen. Deklarierte Profisor-
ten sind dabei nicht immer die beste
Wahl, denn im Garten herrschen an-
dere Bedingungen als im Erwerbsan-
bau.

Bio-Saatgut ist jedoch empfehlens-
wert. Bei der Züchtung dieser steht
zudem primär der Geschmack des
Ernteguts im Vordergrund. Da biolo-
gisches Saatgut bereits unter natürli-
chen Bedingungen ohne chemische
Zusätze erzeugt wurde, kommen die

Pflanzen später in der Regel mit we-
niger Dünger sowie ohne Spritzen
besser zurecht.

Zu beachten ist der auf der Samen-
tüte angegebene Aussaatzeitpunkt.
Sorten für früheoder späteAnbauter-
mine neigen im Sommer zum Schlie-
ßen. Vor der Aussaat lohnt es sich
zudem, den Boden sorgfältig vorzu-
bereiten. Durch ausgiebiges Lockern,
Hacken und das anschließende Ein-
ebnenmit der HarkewerdenUnkräu-
ter, aber auch Erdflöhe, Wurzelläuse
sowie weitere Schädlinge entfernt.
Sprießen die Samen dennoch unre-
gelmäßig und mit Lücken, liegt dies
meist daran, dass der Boden noch zu
kalt war. Zwar keimen Möhren bei-

spielsweise bereits bei Temperaturen
um fünf Grad, generell benötigen die
meisten Samen jedoch eine Boden-
temperatur von zehn Grad.

lps/Bi

Mähroboter richtig
installieren
Idealerweise rollen sie leise kreuz und quer
über den Rasen und fahren nach getaner
Arbeit selbstständig wieder zur Ladesta-
tion zurück. Mähroboter nehmen Garten-
besitzern viel Arbeit ab. Sind sie einmal
richtig installiert, möchte man den kleinen
Rasenmäher meist nicht mehr missen. Je-
doch schreckt auf den ersten Blick die Ein-
richtung eines solchen Roboters viele Gar-
tenbesitzer ab. Dabei sind diese wesentlich
einfacher zu installieren, als die meisten
Hobbygärtner annehmen.

Der erste Schritt ist die Bestimmung der
zu mähenden Fläche. Dafür wird auf dem
gewünschten Rasen aus Draht eine Induk-
tionsschleife verlegt, welche ein schwa-
ches Magnetfeld erzeugt. Der Mähroboter
erkennt somit das Begrenzungskabel und
überfährt es nicht. GrößereHindernissewie
Bäume oder Sträucher erkennt das Gerät
selbstständig durch eingebaute Sensoren.
Lediglich Blumenbeete in der Rasenflä-
che sowie Gartenteiche müssen durch ein
Begrenzungskabel zusätzlich geschützt
werden.Wer einGrundstückmit vielenHin-
dernissen hat, kann sich zur Sicherheit den
Mähroboter auch von einem Fachmann in-
stallieren und programmieren lassen.

Vorder Installation ist es sinnvoll, denRasen
per Hand so kurz wie möglich zu mähen,
damit das Begrenzungskabel problem-
los verlegt werden kann. Die Ladestation
sollte zudem an einer frei zugänglichen

Stelle am Rand der Rasenfläche

aufgestellt werden. Passagen und Ecken
unter drei Meter Breite sind zu vermeiden.
Ebenfalls essenziell ist ein Stromanschluss
in der Nähe, damit die Ladestation ange-
schlossen werden kann.

Mit Hilfe eines Abstandsmessers kann die
Entfernung des Signalkabels zum Rasen-
rand problemlos eingehalten werden. Der
vorgeschriebene Rand ist dabei von Her-
steller zu Hersteller unterschiedlich.

lps/Bi

Ein Teich im eigenen Garten

Gemüse anpflanzen

Helfer für den Rasen

Möglichkeit zur Entspannung und zum
Schwimmen können Teiche bieten.

FOTO: R. ERLER/ADOBESTOCK

Hochwertige
Samen gedeihen
auch unter freiem
Himmel.

FOTO: PIXABAY.DE

Mähroboter sind praktische Helfer für die
Gartenpflege.

FOTO: PIXABAY.DE

Hack, hack, hurra!
Frisch bedeckt ins neue Gartenjahr
Rindenmulch gesiebt je m3 30€
Rindenmulch ungesiebt je m3 25€
Hackschnitzel je m3 30€

An der B6 zwischen
Wietzen und Asendorf

Siedenburger Straße 1
27330 Asendorf /Graue
Telefon: 05022 94470
www.schlesselmann.de

Alle Preise inkl. MwSt. und Beladung
(nur bei offenen Fahrzeugen möglich).
Mo–Fr: 7–16 Uhr | Sa: 7–12 Uhr

Garten- u. Landschaftsbau
Gartenumgestaltung

27324 Hämelhausen
Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

G t L d h ft b
Rolf Erhorn

MrGardener „Fachmarkt für Holz im Garten“
in Leese startet in die Saison 2019

Pünktlich zum nahenden
Frühjahr öffnet der MrGar-
dener „Fachmarkt für Holz
im Garten“ in Leese seine
Pforten. Selbstverständlich
ist das Team des beliebten
Marktes bestens für die
neue Saison gerüstet und
hält neben den bewährten
Produkten zahlreiche Neu-
heiten für die Kunden be-
reit. Bei dieser enormen
Auswahl ist für jeden Gar-
tenbesitzer garantiert das
Passende dabei.

Auf absolutem Erfolgskurs
befindet sich seit seiner Eröff-
nung der Holzfachmarkt
MrGardener vom hagebau-
centrum Hotze in Leese, des-
sen Konzept bereits zahlrei-
che Kunden überzeugt hat.
Auf einer Ausstellungsfläche
von mehr als 3500 qm erwar-
tet Heimwerker und Profikun-
den gleichermaßen eine Rie-
senauswahl rund um alle
Segmente von Holz im Gar-
ten. Neben neuen Mustern
von Gartenhäusern in allen
Preisklassen und Carports
aus Holz enthält das Lager-
sortiment auch Metallgeräte-
und Gewächshäuser. Auch
das umfangreiche Sortiment
an Zäunen, Pavillons, Sicht-
und Schutzwänden, Pergo-
len, Spielgeräten mit passen-
dem Zubehör oder modernem
Terrassenholz ist umfangreich
und in allen Preiskategorien
zu haben. Neu im Angebot
von MrGardener sind für
2019: Endbehandelte Block-
bohlenhäuser in verschiede-
nen Varianten sowie Preisein-
stiegsmodelle von kompletten
Gartenzimmern. Außerdem
gibt es diverse neue WPC-
Sichtschutzzäune im moder-
nen Design.

Sollte der Kunde im Lagersor-
timent nicht das richtige Pro-
dukt finden, besteht die Mög-
lichkeit der Katalogbestellung.
Dabei steht das Fachpersonal
hilfreich zur Seite. Besonders
beliebt ist MrGardener auch
bei den Kunden, weil hier ein
lästiges Schieben des Ein-
kaufswagens mit sperrigen
Materialien nicht mehr not-
wendig ist. Die Mitarbeiter um
Geschäftsführer Karl Michael
Hotze sind stolz auf das
Drive-In-Konzept, bei dem
der Kunde mit seinem Auto
direkt bis vor die Palette fah-
ren und die Ware einfach ein-
laden kann.

Kundenservice +
Beratung

Fachkundige Beratung und
freundlicher Kundenservice
dürfen bei dem Leeser MrGar-
dener-Fachmarkt natürlich
nicht fehlen. Unter der Lei-
tung von Alexander Garaev
beantworten Marcel Pospiech
und der Auszubildende Sven
Meier im Kassen- und Infor-

mations-Blockhaus kompe-
tent sämtliche Fragen und
kümmern sich um die indivi-
duellen Wünsche der Kun-
den. So lässt sich problemlos
bei kurzen Lieferfristen Ware
nachbestellen, die gerade
nicht auf Lager ist. Außerdem
können Sonderanfertigen von
Carports oder Blockhäusern
problemlos in Auftrag gege-
ben werden. Gegen geringen
Frachtaufschlag werden die
gekauften Produkte bei Be-
darf direkt nach Hause gelie-
fert oder es kann vor Ort ein
Anhänger bzw. Sprinter aus-
geliehen werden. Wem der
Aufbau von Gartenhaus und
Co. zu kompliziert ist, der er-
hält über Vermittlung von
MrGardener den Kontakt zu
entsprechenden Fachkräften.

Das Team von MrGardener in
Leese freut sich auf Ihren Be-
such und wünscht viel Spaß
in Haus und Garten.

Beachten Sie
bitte auch

unsere Werbe
beilage in den

Tageszeitunge
n am

2. und 7. April
2019!

Anzeige

Die ersten Blüten und Blätter sprießen, der Frühling kommt
und ich bin ab April wieder regelmäßig montags und freitags für Sie da!

Ulrike Meyer · Drübber 2 · 27313 Dörverden
fon (04234) 4117919 und mobil 0173/6154306 · www.pflanz-dir-was.de

Öffnungszeit: montags 14 bis 19 Uhr und freitags 10 bis 18 Uhr
(April bis Oktober) oder nach Vereinbarung

Garten- und
Landschaftsbau

• Neuanlage, Umgestaltung
und Pflege

• Pflaster- und
Natursteinarbeiten

• Teiche und Wasserbecken
• Zaunbau
• Pflanzarbeiten und

Bewässerung
• Gehölz- und Heckenschnitt

Gartenträume aus Profihand

Tennis- und Sportanlagenbau

Sarninghausen 35
31595 Steyerberg
Tel. (05764) 2348

www.halfbrodt-kraft.de

Halfbrodt+Kraft
GmbH

Erdarbeiten · Terrassen-/Wegebau
Baumfällungen · Gartenpflege

✆ 05021 / 63238 • www.hhs-gartenbau.de
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Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Krafträder

Campingfahrzeuge
Ankauf

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Sport im Verein.

PR-Anzeige

WENDENBORSTEL. In gemütlich-
rustikaler Atmosphäre bieten die
Feuerköche von Quérico und Radstu-
dio Bohn am Sonntag, 24. März, ei-
nen kostenlosen Frühjahrs-Check für
Fahrräder und E-Bikes an. Auf dem
Gelände von Quérico, Vor dem Moo-
re 37 in Wendenborstel, können Be-
sucher ihre Zweiräder in der Zeit von
10 bis 18 Uhr rechtzeitig zum Start in
die Saison überprüfen lassen.

Die Experten des Radstudios küm-
mern sich um die technische Durch-

sicht der Fahrräder und E-Bikes nach
der Straßenverkehrsordnung. Sie
händigen anschließend im Fall von
Reparaturbedarf einen schriftlichen
Mängelbericht aus.

Parallel dazu ist die Feuerküche ge-
öffnet. Mit offenem Feuer und
Lehmbackofen bereiten Anja und
Roland Karney Köstlichkeiten zu. Sie
versprechen spanische Spezialitäten
sowie Butterkuchen.

Für Kinder gibt es in der Zeit von 12
bis 15 Uhr die Möglichkeit, sich
schminken zu lassen und von 12 bis
18 Uhr werden Geschichten von der
Märchenerzählerin „Marie“ mit ei-
nem „Kamishibai“ – einem Papier-
theater vorgetragen.

Hunde sind auch willkommen, müs-
sen aber angeleint werden, teilen
die Veranstalter mit.

Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

nis

Fahrrad-Check und Leckeres aus der Feuerküche
Aktionstag vom Radstudio Bohn und Quérico in Wendenborstel

Mit 7.000€
Ökoprämi

e1 .

Bringt alles mit. Zum

Beispiel 7.000 €.1

Der Crafter. Jetzt mit Ökoprämie.1
Macht sich im Job genauso gut wie in den Büchern: Dank
7.000 € Ökoprämie1 fällt die Entscheidung für Ihren neuen
Crafter noch leichter. Das zahlt sich nicht nur jetzt aus,
sondern auch auf lange Sicht.

Unser Hauspreis für Gewerbetreibende: 25,999– €
Gilt für den Crafter Kasten 30, mit 2,0-l-TDI-Motor mit 75 kW
(Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 8,2, außerorts
7,2, kombiniert 7,6. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert
198). Alle Werte zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer.

1 Sie erhalten beim Erwerb (Kauf, Leasing, Finanzierung) eines
Crafter und nachgewiesener Verwertung Ihres Diesel-Altfahr-
zeugs aller Marken mit LKW-Zulassung bis 7,49 t zGG oder
Pkw- oder Sonderkraftfahrzeugzulassung (Abgasstandard für
alle EURO 1 bis 4 und EURO I bis IV) eine Ökoprämie, Stand
01/2019. Ausgenommen: eCrafter und Grand California. Das
Angebot gilt für gewerbliche Einzelabnehmer. Das zu ver-
schrottende Altfahrzeug muss zum Zeitpunkt der Neufahr-
zeugbestellung mindestens 6 Monate auf Sie zugelassen sein
und bis spätestens einen Kalendermo-
nat nach Zulassung des Neufahrzeugs
durch einen zertifizierten Verwerter
verschrottet werden. Abbildung zeigt
Sonderausstattung gegen Mehrpreis.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
Stand 01/2019.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg

Telefon 05021/9762-0, Telefax 05021/9762-99

($%!#"!#$,
+*"%!
)'%!'"&#$,

Reifenwechsel
alle Marken & Größen

05761 / 9211 64

Raiffeisenstraße 1 - 2 Leese

VWCaddy, top gepflegt, 2.Hd., 6-
türig, EZ 10/09, HU 11/20,
117.850 km, 6950* % (01 60)
90 99 33 33

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

BMW R1200 GS
Adventure, Bj. 2011, 48900 km,
110 PS, HU 07/20, Fb. gelb, 1.
Hand, ABS, ASC, ESA, LED-
Blinker, Koffer, gr. Topcase,
Tankrucksack, Garmin Navi, ho-
he Scheibe uvm., VB 7500,- *,
% (01 74) 6 75 70 33

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Suche Hochdruckpresse, Mäh-
werk, Heuwender, Schwader
% 01 52 53 62 16 77

Saunatag für
Freundinnen!

Komme mit deiner Freundin ab
14 Uhr ins Balneon. Beim Kauf von zwei
Tagestickets erhältst du eine Gutschrift

über 10€ und zwei Gläser Sekt.
Mehr Infos unter www.balneon.de!

Freundinnen unter sich!

10€ Rabatt und
Sekt am Montag, 25. März!

Suche HD Pressen Welger, Claas
und John Deere, kleinen Schwa-
der, Miststreuer & 3000L Gülle-
fass im guten Zustand.
0151/53185838
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Immobilienmarkt/Angebote

Land- und Forstwirtschaft

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

Vermietungen

4-Zimmer-Wohnung

Mietgesuche

4-Zimmer-Wohnung

Veranstaltungen

3-Zimmer-Wohnung

Unterricht

Immobilien

Gewerbliche Vermietungen

Verschiedenes

Fische 20.2. – 20.3.
Jeder, der den nötigen Elan
aufbringt, wird sich jetzt
richtig entfalten können. Der
Kosmos spendiert heute
gute Erfolgschancen.

Widder 21.3. – 20.4.
Setzen Sie sich nicht leicht-
fertig über Anweisungen
und Entscheidungen hin-

weg, Sie würden sich damit
nur selbst Schaden zufügen.

Stier 21.4. – 20.5.
Bleiben Sie bei der Sache!
Was Sie anfangen, muss zu
Ende geführt werden. Zum
Glück verfügen Sie über viel
Kraft und gute Laune.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Die Zwillinge–Geborenen
sollten heute nicht jedes
Wort oder jede Geste auf die
Goldwaage legen. Auch Sie
sind nicht immer in Topform.

Krebs 22.6. – 22.7.
Rund um die Liebe wird es
interessant und abwechs-

lungsreich. Gemeinsame
Unternehmungen geben
einer Partnerschaft erneut
Schwung.

Löwe 23.7. – 23.8.
Ihre gute Stimmung färbt
auch auf Ihre Mitmenschen
ab. Guter Tag, um sich mit
Freunden zu treffen und al-
les langsamer anzugehen.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Beide Seiten reden heute
aneinander vorbei. Das be-
deutet: Verträge lieber noch
einmal prüfen und nicht vor-
schnell unterzeichnen.

Waage 24.9. – 23.10.
Das Privatleben läuft nun
weitgehend nach Ihren Vor-
stellungen. Schauen Sie
also nur noch nach vorn und
haken Sie Vergangenes ab.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Denken Sie daran, dass
auch Erholungspausen
wichtig sind. Planen Sie et-
was gemeinsam mit dem
Partner. Es wird ein echter
Erfolg.

Schütze 23.11. – 21.12.
Entschließen Sie sich zu
einem Fortbildungspro-
gramm, das Sie beruflich
weiterbringen kann, auch
wenn Ihre Freizeit knapper
wird.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Ob junge oder alte Lie-
be, jetzt sind romantische
Stunden vorprogrammiert!
Zweifel an den Gefühlen des
Partners sind überflüssig.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Bitte mehr Toleranz und
Nachgiebigkeit Ihrer Umwelt
gegenüber! Das Leben wäre
dann wesentlich erträglicher
für alle Beteiligten.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
18.3. bis 23.3.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Schichtbraten
1 kg € 6,99

Schmorbraten
1 kg € 8,99

Hausm. Leberwurst
100 g € –,65

Heidefrühstück
100 g € –,75

Top-Preis Mittwoch, 20.3.2019

Kesselfrisches Knipp
kg nur € 3,99

(nur solange der Vorrat reicht)

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

Kaiser Backformen
100 Jahre

Jetzt jede „La Forme“ 10 € günstiger.

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

10,80 €
statt 13,50 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Ausverkauf!
Unser Einzelhandelsgeschäft wird
am 30. April 2019 geschossen!

Ab 15. März 2019
auf alle Reitsportartikel50%

ausgenommen Sättel und Reparaturen

Ab dem 1. Mai 2019 stehen wir nach Ab-
sprache weiterhin für Sie zur Verfügung!

Nach Absprache werden unsere Marken-
sättel „Alfirie“ + „Checkmate“ weiterhin
vor Ort verkauft und angepasst.

Unsere Deckenwäscherei und Reparatu-
ren werden weiterhin ausgeführt.

Sie können uns nach Absprache erreichen:
Telefon 04271/3396
Handy 0171/7728182
E-Mail: reitsport.gerlach@web.de
Ein Nachfolger ist auch schon in Sicht!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag 9 bis 12 Uhr + 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr + 14 bis 18 Uhr
Samstag 9 bis 13 Uhr

A k f!
Brünhausen 4 · Eichenhof · 27232 Sulingen

Stolzenau-Ortsmitte
Baugrundstück 502 m²,
(2-geschossig zu bebauen)

Krone-DMH-GmbH
Tel. 05021-8877629 o. 0172-5122665
service@krone-Massivhaus-GmbH

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Ackerland im Raum Bolsehle/
Husum/Linsburg zum Kauf gesucht.
Absolute Vertraulichkeit wird zugesichert.

Tel. (0174) 3444444

Halle od. Scheune zu kaufen/mie-
ten gesucht. % (01 60) 3 15 21 49

Senioren-WG
„WohnGlück“
sucht Mitbewohnerin ab Pfle-
gegrad 3. Information unter
% (01 72) 5 41 99 25

Loccum: 36 m², kompl. ausgest.,
eig. Eingang, an Wochenendf.,
Monteure o.ä. % (0 57 66) 18 66

Linsburg: 2 ZKB, im 1. OG, ab
01.04. frei, % (0 50 27) 13 40

Loccum 2-Zi.-Whg.,
Küche, Bad, Terrasse, Erstbezug
nach Sanierung, ruhige Lage,
KM 360,-* % (01 70) 1 73 52 22

Wietzen: 4 Zi.-Wohnung zu ver-
mieten, DHH, PKW-Stellpl., Ga-
rage, südliche Terrasse, Balkon,
Garten, Niedrigenergie-Aus-
weis, Fußbodenheizung, SAT-
Anlage, kontrollierte Wohn-
raumlüftung, Photovoltaik zur
Eigenstromnutzung, Bewe-
gungsmelder, ruhig u. naturnah,
ebenerdig, barrierefrei, keine
Haustiere, % (0 42 72) 96 33 22

Wietzen: 4 ZKB, ca. 120 m², sehr
guter Zustand, Abstellraum, Ga-
rage, KM 480,- *, 1 MMS,
% (0 42 72) 9 64 27 61

Rohrsen: 6 ZKB, kl. Keller, kl.
Werkstatt, Garage, ab sofort, KM
+ NK + Kaut., % (0 50 24) 2 72

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Seniorenwohngemeinschaft
„WohnGlück”

hat noch ein Zimmer frei.
Wer möchte mit auf 250 m²
wohnen? Ab Pflegegrad 3.

Info Telefon 0172/5419925

Solventes Paar sucht ab
Sommer Reihenhaus,
kl.Haus, gr.Whg. zumieten. Tel:
0170-2717426

Wietzen · Tel. (05022) 94100
www.boese-wietzen.de

Gartentechnik

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Lan
dga

sthof
„Zur Alten Mühle“

Inh.
Kristin Fahlsing

Zum Horstberg 12
31632 Husum

Telefon (05027) 1482

Sonntag, 24. März 2019,
ab 12.00 Uhr

Buffet (zum Sattessen)
rund um die Roulade

Husumer Hochzeitssuppe,
Schweine-, Rinder-, Kohl-
rouladen mit Rahmsauce,

Apfelrotkohl, Prinzessbohnen,
Salzkartoffeln und Kroketten •

Vanille- und Schokoladenpudding

19,90 €
Voranmeldung erbeten!

An beiden Ostertagen:

Osterbuffet
ab 12.00 Uhr

25,50 €
Voranmeldung erbeten!

Stolzenau 1. OG., 3-Zi.-Whg., Bal-
kon, 115 qm % (01 72) 5 12 18 27

Nähe von Stolzenau: schöne 90m²
3 ZKB-Whg., Fußböden aus Lam.
und Fliesen, mit GWC und AR,
430,- * KM, Garage möglich,
% (01 72) 2 12 15 18

Rehburg: 3ZKB, 77m²,KM350,-*,
150,-* NK, 3 MMK, Schufa-Aus-
kunft, % (0 15 25) 5 89 57 05

3 Zi., Kü., Bad, Liebenau, Schu-
mannweg, incl. EBK, Kellerr.,
Garage, ab sofort, 350,- * + NK,
% (0 57 61) 9 08 92 68

Steyerberg: 1. OG, 3 ZKB, 67 m²,
Balkon, Garage, Kellerr., keine
Tierhalt., KM+NK+MK, sof. frei,
% (01 51) 29 90 07 06

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Der SV Linsburg ist froh, mit
dem Schornsteinfegermeister
Christian Bode einen neuen
Sponsor gefunden zu haben!
Nachdem er im letzten Jahr
seine Filiale im Linsburger
Ortskern eingerichtet hatte,
beteiligte sich der selbststän-
dige Unternehmer neben der
Signal Iduna um Nik Kruska

zum Jahresende an der Finan-
zierung von einem Satz neuer
Aufwärmshirts. Folglich fand
vor dem Spiel gegen den TSV
Lemke (3:2) ein Fototermin
statt, bei dem ein kleines Prä-
sent übergeben wurde.
Ein großes Dankeschön im
Namen des SV Linsburg an
den Herrn Bode!

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Neuer Sponsor für den SV Linsburg

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

Kaiser Backformen
100 Jahre

Jetzt jede „La Forme“ 10 € günstiger.

Poppe Immobilien GmbH
Hausverwaltung l Vermietung l Verkauf

Telefon (0 50 24) 88 79-41, Fax 88 79-42
www.poppe-immobilien.de

Eigentumswohnung Blenhorster Straße 5,
Balge, 5-Zi.-Whg., ca. 137 m² mit gr. Garten
und eigenem Eingang KP 89.900 € VB
Bedarfsenergieausweis, BJ Haus 1950, BJ Gasheizung 2015,
Energieeffizienz 132,8 kWh/(m2a)

Zweifamilienhaus mit Baugrundstück in
Gandesbergen, ca. 321 m², zwei Wohnungen
mit je 5 Zi, gr. Garten, mit Treppenlift, Solar-
anlage für Warmwasser, Sommerküche usw.

KP 319.000 € VB
Bedarfsenergieausweis, BJ 1966 + 1972, BJ Gasheizung 1998,
Energieeffizienz 125 kWh/(m2a)

Keine Käuferprovision für beide Objekte! Rufen Sie an, wir vereinbaren
gern mit Ihnen einen Besichtigungstermin!

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Verkauf:
1 Stolzenau, 2 Baugrundstücke zum Preis

von einem in TOP Lage. Erfüllen Sie sich den
Traum von der Stadtvilla oder einem schicken
Bungalow, freie Bauweise, alles ist möglich.
Sofort bebaubar. VK: 60.000,00 €

Vermietung:
2 Barrierefreie Neubauwohnung in toller

zentraler Lage von Kirchdorf. Moderne Ar-
chitektur, hochwertige Ausstattung, mit Fahr-
stuhl, viel Licht und Komfort. Obergeschoss,
ca. 95 m² Wfl., 3 Zi., Küche, Bad, Gäste-WC
und HWR, Balkon in Südausrichtung, Fußbodenheizung, ebenerdige
Dusche, Diele, Bäder und HWR gefliest, Wohnbereich mit Design-Vi-
nylplanken belegt. Carport mit Abstellraum. Kaltmiete 6,50 €/m².
Erstbezug (KFW-55-Standard Gas/Luftwärmepumpe). Sofort verfügbar.

Gesuche:
3 Wir suchen i.A. einen Resthof mit Grünland zur Pferdehaltung.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Anerkannte

Pflanzkartoffeln
Verschiedene Sorten vorrätig.
Montag – Freitag 8:00 – 18:00 Uhr
Samstag 8:00 – 14:00 Uhr

Gern nehmen wie Ihre Bestellung
telefonisch entgegen.

Familie Dohrmann
Arkenberg 2 Fon (05023) 944 40 www.arkenberger-spargelhof.de
31618 Liebenau Fax (05023) 944 60 info@arkenberger-spargelhof.de

Kleiderschränke
in Dachschrägen

Nienburger Bruchweg 5
Telefon (((05021))) 8952665 · Fax 8952664

www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de
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Verschiedenes

Kontakte

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

VerkäufeBekanntschaften

Sport im Verein.

...aktuell und
informativ!

Ein Schutzschirm
für Kinder

www.tdh.de

Damit Kinder die Chance auf
eine bessere Zukunft erhalten.

Sport im Verein.

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Er will sich nicht prügeln,
obwohl er damit aufgewachsen ist.

Die STADT NIENBURG/WESER (32.000 Einwohner*innen) sucht für
den Fachbereich 3 – Sicherheit und Ordnung – unbefristet

eine*n Außendienstmitarbeiter*in
für den städtischen Verwaltungsvollzugsdienst.

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter www.
nienburg.de/stellen.

Bitte senden Sie uns keine Bewerbung per Post oder E-Mail zu,
sondern nutzen Sie ausschließlich unser Eingabeportal „Bewer-
bung online“ auf unserer Internetseite www.nienburg.de/stellen.
Bewerbungsschluss ist der 07.04.2019.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
in Rehburg-Loccum zu sofort

Dipl. Sozialarbeiter/Dipl. Sozialpädagoge/
Dipl. Psychologe
in Teilzeit/Vollzeit.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen,
gern per E-Mail bitte an:

Psych. Wohn- und Pflegeheim Sonnenburg GmbH,
Dr. Markus Kaßing, Schaumburger Straße 3 – 5

31547 Rehburg-Loccum, info@haus-sonnenburg.de

Dr. Pleines Kruse Sonntag
Rechtsanwalts- und Notarkanzlei

Wir suchen ab sofort

eine/n Rechtsanwalts-
und Notarfachangestellte/n

Sie haben idealer Weise eine abgeschlossene Ausbildung
als Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte und
mehrjährige Berufserfahrung auf diesem Gebiet, gute MS-
Office Kenntnisse, arbeiten sorgfältig, zuverlässig und sind
teamfähig, dann senden Sie uns Ihre Bewerbungs-
unterlagen bis zum 31.03.201 6zu.

Sozietät Dr. Pleines Kruse Sonntag Tel.: 05021 / 5008
Wilhelmstraße 17 Fax.: 05021 / 2605
31582 Nienburg Internet: www.sozietaet24.de
Bürozeiten: Mo-Fr 7.30-13 u 14-18 Uhr E-Mail: mail@sozietaet24.de

Metallbau / Verkehrstechnik / Werbung

Ab sofort suchen wir zur Verstärkung unseres Teams:

Monteur für Verkehrsbeschilderung
mit Führerscheinklasse CE /C1E

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Vollzeitstelle in einem familien-
geführten mittelständischen Unternehmen.
Ihre Aufgabe ist die Montage von Wegweisern, Masten und
Stahlkonstruktionen, in der Regel von Mo.- Do. (Freitag laden)

Das sollten Sie mitbringen: Das bieten wir:
- eine Abgeschlossene - leistungsgerechte Bezahlung
Berufsausbildung - Unterbringung im Hotel
- Reisebereitschaft (Einzelzimmer)
- Zuverlässigkeit - Spesen/ bezahlte Fahrtzeit
- Teamfähigkeit - 30 Tage Urlaub

- Bonus bei guter Leistung

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte per Mail
an: Nils.Penger@penger-gmbh.de, oder per Post an:

Penger Verkehrs und Werbesysteme GmbH
Bremer Str. 6 Tel: 05761/ 902980
31592 Stolzenau www.penger-vuw.de

Wir erweitern unser
Feudelgeschwader …
und suchen dafür

Raumkosmetiker (m/w/d)

Wir bieten …
" für das Schulzentrum in Heemsen ab 01.05.2019
" eine unbefristete Stelle
" mit einer Wochenarbeitszeit von 13,5 Stunden
" und einer Bezahlung nach Entgeltgruppe 2 TVöD

" für den Neubau der Kindertagesstätte in Heemsen ab 01.08.2019
" zwei unbefristete Stellen
" mit jeweils einer Wochenarbeitszeit von 17,5 Stunden
" und einer Bezahlung nach Entgeltgruppe 2 TVöD

Wenn auch Sie zukünftig als Putzfee für uns wirbeln wollen, bewer-
ben Sie sich jetzt. Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 07.04.2019 an die Samt-
gemeinde Heemsen, Wilhelmstraße 4, 31627 Rohrsen, oder gerne
auch per E-Mail an bwoehlke@heemsen.de. Auskünfte erteilen
Frau Wöhlke (Tel. 05024/9805-15) oder Frau Hopmann
(Tel. 05024/9805-30).

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

Nbg.: Haushaltsauflsg. 16.-17.03.,
11-16 Uhr, Am Neuen Krug 47

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Wir brauchen flexible

Servicekräfte
auf 450-€-Basis

für Sonn- und Feiertage.

Das Café-Kännchen
in Wendenborstel freut sich

auf Ihren Anruf.

(05026) 900725

Jäger 53 J. mit Erfahrung sucht
Jagdgelegenheit, Begehungs-
schein oder Revier, engagiert,
% (01 75) 1 68 58 65

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Frühjahrsarbeiten, (Obst-)Baum-,
Heckenschnitt, Baumfällarbeiten,
Wurzelrodung/-fräsen, Kanten set-
zen, Pflasterarbeiten, Neugestal-
tung von Garten und Außenanla-
gen.
S (05765) 9426625

Senioren-WG
„WohnGlück“
hat noch einen Pflegeplatz,
ab Pflegegrad 3.
Info % (01 72) 5 41 99 25

Fräßgut, Raum Reh-
burg/Münchehagen
günstig abzugeben! % (0 50 24)
9 80 80

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Haushaltsauflösung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir baldmöglichst:

Physiotherapeut m/w/div
Masseur m/w/div,

in Teil- oder Vollzeit.
Unsere Schwerpunkte liegen im Bereich Chirurgie, Orthopädie
und Neurologie sowie Prävention und Rehabilitation. (T-Rena,
EAP, Funktionstraining, Rehasport u.a.)

Zusatzqualifikationen wie Lymphdrainage, KG-ZNS und KG-
Gerät wären von Vorteil, sind aber keine Bedingung - Interesse
an der Durchführung von Kursen ebenso.

Was Euch bei uns erwartet:
• Ein nettes Team
• Digitale Terminorganisation u. Verwaltung
• Digitale Patientendokumentation
• Computergesteuerte Trainingsgeräte (egym)
• Ein professionelles Rezeptionsteam
• Flexible Arbeitszeit
• Praxiswagen f. Hausbesuche
• Abwechslungsreiche Tätigkeitsfelder
• Übernahme von Fortbildungskosten
• Attraktive Vergütung

Wir freuen uns auf Eure Bewerbung.
Gern vorab per Mail oder telefonisch.

info@therapie-reha-neustadt.de
05032-94757

Hans-Böckler-Str. 40 | 31535 Neustadt

Frauen ohne Geldinteresse su-
chen SEX % (01 51) 72 11 33 59

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

1.45m 29 Jahre Neu Nienburg
KLEINE EWA

DEEP THROAT- 0152-13896600RIC
HTI

GK
SSE

N
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Dobermann, Mischlinge, geimpft,
entwurmt, geb. am 24.12.18 su-
chen ein neues zu Hause. VB
390,- * Tel. 0173/7644122

2 Paare Kanarien zu verkaufen,
% (0 57 64) 8 72

Geflügelverkauf
von Hühnern, Mast, Enten usw. am

23.03. von 8 bis 10 Uhr am Raiff-

eisenmarkt Rodewald und von 11 bis

13 Uhr am Raiffeisenmarkt in Dörverden.

Vorbestellung und Infos unter

0170/8060303.

Geflügelfarm Wilhelm Klaas

Kaminholz Eiche/Buche, 5 SRM
kammergetrocknet oder
frisch 6 SRM 360 * frei Haus
% (01 60) 97 50 91 81

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Heu-Rundballen 1,6 m, 1. Schnitt
2018, % (01 71) 4 97 48 15

Bett, Kleiderschrank, Wohnzim-
mertisch, % (0 57 61) 9 02 88 77

Da-Fahrrad, 28“, 7-Gang, met./-
blau, 100,-*. % (0 50 21) 1 28 43

ER 50+ sucht SIE
SMS % (01 70) 1 43 21 89

Ich (65 J./185 cm) suche liebevolle
Partnerin bis 65 J. für den 3. Le-
bensabschnitt, bin reiselustigmit
demWohnmobil, Bild - Zuschrif-
ten an DH unt. ) Z 13 252
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Stellengesuche ...aktuell und
informativ!

Wir suchen ab sofort einen

�!í GíÅOíËGõ Çóõ IAõGõ3
é Freundliches und kommunikatiWes Auftreten
é Grundkenntnisse in MS O(ce �Word, EVcel� und 2rowser-2edienung
é Annahme und Weiterleitung Won Telefonaten
é 2esucher, ðunden oder Lieferanten empfangen und anmelden
�!í M!GËGõ IAõGõ3
é eine TeilUeitbeschäftigung, ca. kY Std. p Monat auf Abruf
é gerne auch auf a]nÆ-2asis, oder als ZuWerdienst im RentenbeUug
é Zeiteinteilung erfolgt nach 2edarf und Absprache in Fr÷h-, Spät- und Nachtschicht
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
2REMSðERL-REI22ELAGWERðE EMMERLING GM2H & CO. ðG
U. Hd. Herrn Simon FinUe
2rakenhof B
ekYh@ Estorf oder per E-Mail an: simon.ÀnUe1bremskerl.de

M!ËOíMG!ËGí Eií I!G PE�íËõGíG! w÷YÅYIt

Rathausstraße 16 · 31608 Marklohe · Tel.: 05021 -14066

www.zahnarzt-dr-brinkhoff.de

eine Investition in die Zukunft
ein harmonisches und erfahrenes Team
flexible Arbeitszeiten und ständige Weiterbildungen

Bewerbungen bitte postalisch oder per E-Mail an
info@zahnarzt-dr-brinkhoff.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Zahnmedizinische
Fachangestellte (ZFA)

Reinigungskraft

Wir suchen:

Ebenfalls gesucht:

Wir bieten:

Die Kindertagesstätte Spatzennest
der ev.-luth. Kirchengemeinde Uchte

Bitte bewerben Sie sich bis zum 1. April 2019
beim Kirchenvorstand, Kirchstr. 6, 31600 Uchte

Tel. 05763-2274 / Mail: KG.Uchte@evlka.de

Kindertagesstätten-Leitung Jennifer Schulte
Kirchstr. 5a • 31600 Uchte • Tel. 05763-3374

sucht ab dem 01.08.2019

24,5 Std. im Rahmen des Quik-Programmes, gruppenübergreifend
Pädagogische Kraft für die Qualitätsverbesserung

25 Std. für die Krippe
Sozialpädagogische Assistenz

für Vertretungsdienste nach Absprache
eine Springkraft

Die genauen Stellenausschreibungen finden Sie unter:
https://kirche-uchte.wir-e.de/kindergarten-spatzennest

Wir suchen für die Badesaison
2019 eine

Reinigungsfachkraft m/w
auf Minijob-Basis,

vorwiegend in den Abendstunden
bzw. nach Absprache

und eine

Badeaufsicht m/w
auf Minijob-Basis,
Voraussetzung:

DLRG-Rettungsschein in Silber

Förderverein Freibad Nöpke e.V.
Telefon (05034) 1495

Für unser Tankstellenteam in Meinkingsburg
suchen wir

eine flexible Teilzeitkraft (m/w)
(20 – 22 Std./Wo.) Mo. – So.

und eineAushilfe (m/w)
von Mo. – So. auf 450-€-Basis

Tel. (0172) 5443999

Wir suchen für sofort

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Bedienen, Einrichten, Rüsten und Warten der Produktionsmaschinen
• Verpacken der Produkte
• Führen von Brückenkranen
• Einhalten und Umsetzen von Arbeitssicherheits- und Qualitäts-

vorschriften
Unsere Anforderungen:
• Handwerkliches Geschick
• Schnelle Auffassungsgabe für technische Abläufe
• Teamfähigkeit
• Motivation
• Leistungsbereitschaft
• Schichtarbeit im 3-Schicht-System

Kranschein für Brückenkrane wäre vorteilhaft
Wir bieten:
eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
bei leistungsorientierter Bezahlung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG
Betriebsleitung Herrn Klaus Nürge
Zappenberg 6 · 31633 Leese
Tel. (05761) 9225-0 · E-Mail: k.nuerge@filigran.de
Nähere Infos unter www.filigran.de

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendesmittelstän-
disches Familienunternehmen der ambulanten und stationären
Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/innen in
unserer Unternehmensgruppe.
ZurVerstärkungunseresTeams suchenwir zumnächstmöglichen
Zeitpunkt für unsere Einrichtung in Landesbergen eine

Küchenhilfskraft (m/w/d)
auf 450-€-Basis – vorwiegend an den Wochenenden.
Melden Sie sich einfach in der Einrichtung bei Herrn Winkel-
mann oder unter: 05025/9770, gerne auch schriftlich oder per
Mail im:

Landsitz Weseraue
z. Hd. HerrnWinkelmann

Ginsterweg 1 ∙ 31628 Landesbergen
E-Mail: landsitz.weseraue@iuvare.de

Junger, dynamischer, zuverlässiger

Koch oder Anlernkoch (m/w)
gesucht!

Selbstständiges Arbeiten erforderlich.
Gute Bezahlung.

Harry’s Wild es Eck
Rehburg-Loccum

Telefon 0173 – 6616565

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser-
leitungen für unser schnelles
Internet suchen wir (m/w/d):
Bauleiter/Planer Tiefbau

Facharbeiter Tiefbau
Bauhelfer, auch Quereinsteiger

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.
Zur Verstärkung unseres Team suchen wir je eine

Zahnmedizinische Fachangestellte m/w
für die Behandlungsassistenz und Prophylaxe

sowie für die Anmeldung und Abrechnung
und bieten einen

Ausbildungsplatz zur/zum Zahnmedizinischen
Fachangestellten ab 01.08.2019.

Schriftliche Bewerbung bitte an:
Dr. Anke und Heiner Süchting

Wilhelmstraße 22 – 31582 Nienburg – (05021) 887944

Physiotherapeut/in in
Steimbke gesucht,
gerne inTeilzeit oderalsMinijob.
% (0 50 26) 86 69

Kraftfahrer für Überseecontainer
gesucht. Festgehalt, Spesen,
Urlaubs- und Weihnachtsgeld.
Schröder Transporte,
Wesenstedt 101, 27248 Ehren-
burg % (0 42 75) 9 40 11

Pferde- u. Hausbetreuung für Ab-
wesenheiten und Urlaub, Pen-
nigsehl, % (01 57) 50 72 95 10

Liebenau: Suche Haushaltshilfe,
14-täg., % (0 50 23) 42 67

Suche vertrauensvolle Putzfee ab
sofort in Düdinghausen Tel.
05764/365 oder 0151/14558194

Suche Putzstellen in Nienburg,
ohne Haustiere % (0 50 21)
6 39 71



TISCHGRUPPEN-KOMBINATION
„BONDOMUS-BARI“.
Polyrattangeflecht grau,
inkl. Sitzkissen (UV 50+), Gestell
Aluminium. Hocker gegen Mehrpreis
erhältlich. (Art. Nr. 0521 0230)

WANGENTISCH Spraystone-
Glasplatte in Steinoptik, ca. 220x100
cm. Art. Nr. 0521 0096

599.-849 €*

AAARRRMMMLLLEEEHHHNNNSSSTTTUUUHHHLLL miiittt MMMove-FFFunkkktttiiion,
inkl. Kissen, Breite ca. 65 cm, Höhe ca.
112 cm. Art. Nr. 0521 0095

139.95
299 €*

www.moebel-heinrich.de
www.moebel-heinrich.de

Jahre

Jubiläums-
FINALEFIN

Mit den besten Heinrich-Preisen aller Zeiten!

&
Hausrabatt:b

Unser

&33% AUF
MÖBEL&&3

Bis zu

&55%AUF
KÜCHEN&&5

Bis zu

**) Gültig bis zum 09.04.2019 auf Möbel und Küchen. Ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind;
Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Interliving, Joop, Henders & Hazel und Xooon. Gilt nur für Neuaufträge. Keine
Kombination mit weiteren Nachlässen. Nur ein Gutschein pro Einkauf.

Gültig bis 09.04.2019 ab einem Einkaufs-
wert von 1.200.- Euro. Art. Nr. 0998 1314

150 €GUTSCHEIN
**

Gültig bis 09.04.2019 ab einem Einkaufs-
wert von 2.000.- Euro. Art. Nr. 0998 1315

250 €GUTSCHEIN
**

tig bis 09.04.2019 ab einem Einkaufs-
wert von 60.- Euro. Art. Nr. 0998 1312

15 €GUTSCHEIN
**

Gültig bis 09.04.2019 ab einem Einkaufs-
wert von 400.- Euro. Art. Nr. 0998 1313

50 €GUTSCHEIN
**

Gül
w+zusätzlichTolle Angebote im ITolle Angebote im Internet unter www.moebel-heinrich.deNEUERÖFFNUNG GARTENMÖBEL

Schutzhau
(im Wert von 79.95€)Schutzhaube

INKLUSIVE

*Bisher geforderter Preis

GmbH & Co. KG

Über 40.000 m² · 500 m von der A2

Folgen Sie uns
auf Facebook

SALE
auf www.moebel-heinrich.de

NICHT VERPASSEN!ICHT

IM INTERNET!

Ausstellungsware
bis zu reduziert!70%

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de GmbH & Co. KG


